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Ausgabe IFreitag , 15 : Oktober 1943

Erbittertes Ringen im Osten dauert an
Enttäuschung der Feinde über den Kampfverlauf immer größer - Die deutschen Truppen immer noch die besten der Welt

Sichere Siegesbürgschaft
Drahtbericht unsrer Berliner Schriftleitung

Dr . W. Sch Berlin , 15 . Oftober .

Heftige Durchbruchsversuche der Sowjets
nördlich des Asowschen Meeres und am mittle¬
ren Dnjepr in erbittertem Ringen abgeschlagen
und starke feindliche Angriffe im Raum westlich
Smolenst gescheitert die Formulierungen des
Wehrmachtberichtes lassen erkennen , daß der
Gegner die Frist bis zum endgültigen Eintritt

Schlechtwetterperode

mitbefonderen Erfolgsmeldungen auf¬
warten zu können , ist ganz unverkennbar . Wenn
umgekehrt sich in den letzten Tagen . fast alle
englische Betrachtungen zur Lage an der Ost¬
front in der Tendenz treffen , den Optimismus
abzubremsen, so ist das natürlich vor allem in
der langsam aufdämmernden Erkenntnis des
wirklichen Tatbestandes begründet , vielleicht
aber auch zu einem Teil , im Hinblick auf die
kommenden Verhandlungen , von politischen
Gesichtspunkten aus bestimmt . Wir verzeichnen

darum auch derartige Ausführungen mit voll¬ Markstein Philippinen
Von Dr . Heinz Becker

fommener Gelassenheit , auch wenn sie im Ge¬
gensatz zu dem hysterischen Siegesgeschrei vor
einigen Wochen nunmehr den Tatsachen mehr
Rechnung tragen und unsere eigene Auffassung otz . Nicht nur auf den Philippinen selbst ,

und Darstellung weitergehend unterstreichen. die am gestrigen 14. Oftober ihre Unabhängig¬
Jedenfalls erscheint es uns bezeichnend für die heit als souveräner Staat proklamierten . in
inzwischen durchgebrochene Erkenntnis im ganz , Ostasien wird dieser Tag als ein Marks

Feindlager , daß mit der Spekulation auf die stein auf dem Wege zu der von Japan anges
Ostfront und auf die Auswirkungen des Ba - strebten ostasiatischen Wohlstandssphäre aufces

( Fortiezung auf Seite 2 ) faßt und in Erinnerung behalten werden . Es
bedarf letnes besonderen Studiums , um zu ers
kennen , daß die weitschauende Politik der oits ,

asiatischen Führungsmacht mit dieser Unab
hängigkeitserklärung des neuen philippinischen
Staates einen Erfolg davongetragen hat , der

äußerſten auszunußen versucht, um ben Ueber Drohender Großangriff auf die Neutralitätspolitik
-Die Yankees wollen die Azoren behalten USA . die gefrässigste Räubermacht

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Die amerikanischen Kommentare bringen auch
Dr . W. Sch . Berlin , 15. Oktober . jeden Zweifel daran zum Verschwinden , daß

delt hat, der heute doch die gefräßigere Räu¬
Churchill zwar dieses Ding drehen mußte, daß
er aber auf Befehl Roosevelts gehan¬

bermacht repräsentiert .

gang der Kampfhandlungen zum Stellungskrieg
auf einer Front zu verhindern , deren Verlauf
nach den planmäßigen Absegbewegungen des
Sommers von der deutschen militärischen Füh
rung bestimmt wird . Mit dem stationären Zu
stand , wie er am mittleren Dnjepr und auf der
Sehnenlienie nach dem Asowschen Meer hin den ränberischen Charakter des Anschlages auf

Aus Amerika liegen Nachrichten vor, die
seit nunmehr drei Wochen bereits besteht und
hinter der der Gegner bestimmte strategische Nach einer dieser Meldungen wird in Washing¬

die Azoren in eine grelle Beleuchtung stellen .

Pläne wittert , scheinen sich die Sowjets ganz toner Militärkreisen die Bedeutung der portu¬und gar nicht abfinden zu können. Wenn sie bei giesischen Inselgruppe für den U-Bootkrieg nurdem einen Angriff mit blutigen Köpfen heim - oberflächlich nebenbei gewürdigt . Dagegen wer =geschickt wurden und mit den furchtbarsten Verden die imperialistischen Absichten imluften bezahlen mußten , so versuchen sie es nach Hinblick auf das von den Yankees geplanteeiner Kampfpause von wenigen Tagen , nach
der Konzentration neuer Kräfte und offenbar Erdball stark in den Vordergrund gerückt. Zu¬

strategische Stützpunktsystem auf dem ganzen

unter Zugriff auf legte besonders aufgesparte sammen mit den Kanarischen Inseln , mit Ma¬
Reserven immer noch einmal . Mit der tatsäch- deira und den Kapverden, so heißt es da, bil¬
lichen und mitunter auch nur scheinbaren Ver : deten die Azoren die wichtigsten Glieder der
Ichiebung der Schwerpunkte verfolgen sie dabei östlichen Sicherheitskette der Vereinigten Staa¬
offenbar die schficht, unsere militärische Führten . Dann kommt der ganz dide Pferdefuß.rung zu täuschen und zur Verzettelung der Man hoffe in Washington , so wird ohne falsche
Kräfte zu veranlassen . Nachdem die Sowjets Scham festgestellt , daß die Vereinigten Staatenjunächst um ihren Einbruch im Raum von
Rewel ein übermäßig lautes Geschrei ange : Inseln behalten könnten . Der militärische Mit¬

auch im Frieden diese Stükpunkte auf den
timmt hatten , mußte sie dort zumindest vor¬
übergehend auf die Fortführung ihrer ange: derartige amerikanische Stützpunkte auf den

arbeiter der „ New York Times " meint , daß

fündigten weit gesteckten Pläne verzichten, falls Azoren die Basen auf dem afrikanischen Fest¬es sich nicht überhaupt hier um ein Täuschungs: land , wie beispielsweise Dakar , für die Ver¬manöver gehandelt hat . Der Wehrmachtbericht
melbet aus diesem Frontabschnitt nur örtliche einigten Staaten überflüssig machen würden .
Kampftätigkeit . Dagegen rennen die Sowjets Auf diese Weise werde es vielleicht möglich sein,
Ban wieder mit der ganzen Wut der Verzweif- erhebliche Land- und Flottenstreitkräfte einzu
lung gegen die Edpfeiler der Sehnenstellung
wischen Saporoshie und Melitopol an , die vonIhnen aus begreiflichen Gründen ganz besonders
als Dorn im Auge empfunden werden. Hier und
am mittleren Dnjepr hat das erbitterte Ringen
kich jest wieder zu einem neuen Höhepunktgesteigert .

•

Abgesehen von den militärischen Plänen
dürften bei diesem sturen Amatlauf der Sowjets
auch politische Erwägungen eine Rolle
Spielen . Der Wunsch , bei Beginn der amerika¬
nisch englisch- -sewjetischen Aussprache über die
weitere militärische und politische Kriegführung

sparen .

Das ist die eine tatsächliche Seite des Azo¬
renraubes . Die andere ist in der unverkenn¬

bliden, einen Präzedenzfall auch gegenüberbaren Absicht Londons und Washingtons zu er¬

anderen neutralen Staaten zu schaffen, sie ge=

Erpressungsmanöver
wissermaßen psychologisch auf tommende

vorzubereiten .
Unmittelbar nach der Bekanntgabe des Azoren¬
raubes durch Churchill erhob bereits der „Daily
Expreß" plump drohend den Finger mit dem
Bemerken, daß andere Neutrale fich gefälligit
und baldeſtmöglich, an Portugal ein Beispiel
nehmen möchten. Heute stößt die amerikanische
Presse noch kräftiger in das gleiche Horn. Die
„ New York Times " gehen dabei am weitesten ,
wenn sie eine Betrachung zu diesem Thema mit

Aufmarsch der Neutralen ". Nach einer groben
der Ueberschrift versehen : „ Portugal führt den

Verdrehung der politischen Zusammenhänge er¬
mahnen die , ,New York Times " sowohl Sch w e-
den als auch die Türkei , sie möchten eine
ähnliche Haltung einnehmen . Die Absicht , ge=
gebenenfalls erpresserischen Druck anzuwenden ,
klingt dann ganz unverblümt in der verärger =

tanischen Militärs in diesem Zusammenhange Neutralen " immer noch nicht glaubten , daß die
Die strategischen Ueberlegungen der ameri - ten , Feststellung durch , daß diese , ,ängstlichen

sind für uns weniger aufschlußreich. Wesent- legte Stunde jezt geschlagen habe. Sowohl inlich für die gesamte Weltöffentlichkeit aber sollte neutralen als auch in besetzten europäischendie unperhüllt ausgesprochene Absicht sein, Ländern sei jezt ein Punkt erreicht, wo nacheinen durch Erpressung und schnöden Vertrags - der Losung Schluß mit dem Krieg um jeden
bruch begangenen Raub für alle Zeit zu Preis " gehandelt werden müsse . . Worin dieser
behalten . So sieht ein britisches Abkom - Preis bestehen soll , darüber kann man sich in
men " mit einem neutralen Staat aus , dem man den besonders angesprochenen Ländern feinem
gleichzeitig gemein verlogen versichert , daß die Zweifel hingeben . Jedenfalls ist der Azoren¬
getroffenen Maßnahmen nur zu seinem eigenen raub als eine Art Symbol für den Beginn
Schutz gedacht seien, und daß man selbstverständ eines allgemeinen anglo -amerikanischen An¬lich seine Souveränität nicht antasten werde . griffs auf die Neutralitätspolitik anzusehen .

Dem Volk der Philippinen die Freiheit verkündet
Unabhängigkeitserklärung im Rahmen eines feierlichen Staatsaktes in Manila Reden von Vargas und Laurel

Eigener Funkbericht

otz . Manila , 15 . Oftober .

Unter feierlichem Glockengeläut in allen
Orten der 7000 Philippinen - Inseln fand Don¬
nerstag morgen in Manila der Staatsatt statt ,
der dem Volte der Philippinen die nationale
Freiheit verkündete .

Um 9,40 Uhr gab der Vorsitzende des Zivil¬
verwaltungsausschusses , Jorga B. Vargas ,
in der Nationalversammlung das Ende der
japanischen Militärverwaltung bekannt . Im
Namen des ganzen Volkes sprach er dessen tiefe
Dankbarkeit und Anerkennung für die von Ja¬
pan geleistete Hilfe und Unterstützung bei der
Errichtung der freien Republik der Philippinen
aus . Anschließend verlas der Staatspräsident
und bisherige Vorsitzende des Vorbereitungs¬
ausschusses, Jose P. Lauret , die Unab
hängigkeitserklärung , die mit den
Worten endet : „ Das Volk Filipos erklärt hier
mit der ganzen Welt , daß es eine freie und
unabhängige Nation ist , daß es in Zukunft alleRechte ausüben und alle Vortechte beanspru =
chen wird , die ihm als freiem und unabhängi¬
gem Staat zustehen , und daß alle seine Bürger
zur Verteidigung der Heimat und zur Erhal¬
tung ihrer Freiheit und ihres Eigentums ihr
Leben und ihre Ehre einzusetzen bereit sind . "

Die Uhr zeigte zehn Minuten vor zehn Uhr ,
als die neuen Farben der Republik der Philip
pinen vor dem 74 Jahre alten Helden des phi¬
lippinischen Freiheitstampfes , General Agui¬
naldo , an dem Fahnenmast vor dem Gebäude
der Nationalversammlung aufgezogen wurden
und die im Lunata -Park versammelten Hundert
tausende die Nationalhymne anstimmten .

-

von nicht geringerer Bedeutung ist als die

gleichsam erst untermauert und verewigt wer
militärischen Erfolge Japans , da diese hierdurch

den . Das Geschrei , das im feindlichen Lager

ein deutlicheres Urteil über Roosevelts Politik

angestimmt wurde, , unterstreicht diese Auffai
jung . Nichts konnte lächerlicher wirken und

sprechen , als daß der Herr im Weißen Hause in

Washington ausgerechnet in diesen Tagen in
einer doch wohl recht platonischen Botschaft den

1946 versprach . Die Philippinen bedürfen dies
Filipinos die Unabhängigkeit für das Jahr

ser Versprechungen nicht mehr ; sie wissen wohl ,
wem sie das zu verdanken haben .

In furzen Jahren , ja in wenigen Monaten .

hat Japan verwirklicht , was die Filipinos in
Generationen erträumt hätten , wofür sie mit
den Waffen des Aufstandes und der Verhandlung fämpften . Als die Yankees den Spaniern
die 300. 000 Quadratkilometer große philippini¬
sche Inselwelt, die mit ihrer natürlichen Fruchts
barkeit , ihren Bodenschäzen und dem Fleiß ihrer
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Bewohner einen unschätzbaren Wert darstellte ,
raubten , da taten sie das selbstverständlich nur ,
, ,um die Filipinos vom spanischen Joch zu bes
freien " . Wie es um diese neue Freiheit bestellt
war , das sollten die Filipinos allerdings bald
zu spüren bekommen , als die Amerikaner ein

einführten . Sieskrupelloses Gewaltregiment
lieferten daher den USA. - Soldaten anfangs in
blutigen Aufständen recht heftige Kämpfe , muß¬
ten jedoch bald vor deren technischer Ueber¬

auch immer wieder in mehr oder weniger gro
Ben Aufständen entlud .

Kurz nach zehn Uhr leistete der erste Präsi - und die Absicht , ein größeres Ostasien zu er =
dent der Republik , Jose P. Laurel , den Eid | richten , hervorgehoben . Im einzelnen sind fol - legenheit fapitulieren , wenn sich ihr Ingrimm
auf die Verfassung . Seine feierlichen Worte gende Bestimmungen getroffen :
unterbrachen die vom Lunata -Park herüber¬
schallenden Salutschüsse , die dem ganzen Volke
Kunde von dem Höhepunkt des Staatsaktes
gaben .

Dann hielt der Präsident seine Antrittsrede .
Erhaltung von Ruhe und Ordnung , Umstellung
der Wirtschaft auf die neuen Aufgaben Groß
ostasiens und Förderung der Volksbildung seien
die Hauptaufgaben des jungen Staates , er¬
klärte er . Nationale Einigkeit und wahre
Volksgemeinschaft seien die Grundlagen ,
auf denen dieses Werk vollendet werde . Ab¬
schließend sprach der Oberkommandierende der
japanischen Streitkräfte auf den Philippinen¬
Generalleutnant Kuroda , der neuen Repu
blik die Glückwünsche der japanischen Armee
aus .

Bündnisvertrag unterzeichnet

() Tokio , 15 . Oktober .

Nach der Erklärung der Unabhängigkeit der
Philippinen hat Japan am 14. Oktober sofort
seine Anerkennung der Regierung ausgespro
chen. Gleichzeitig ist einer Bekanntmachung des
Informationsamtes in Tokio zufolge ein
Bündnisvertrag zwischen Japan
und den Philippinen von dem japani¬
schen Botschafter Murata und dem Minister
ohne Portefeuille und Bevollmächtigten der
philippinischen Republik Claro . M. Recto un¬
terzeichnet worden . In dem Bündnisvertrag
wird der Wille zu enger Zusammenarbeit , die
Achtung der Unabhängigkeit beider Staaten

durch dauernde gutnachbarliche Beziehungen
1. Beide Länder werden verbunden sein

und durch Freundschaft auf der Basis gegensei¬
tiger Achtung der Souveränität der Hoheitsge¬
biete .

beiten in Angelegenheiten politischer, wirtschaft¬
2. Beide Länder werden eng zusammenar¬

licher und militärischer Natur für die erfolg
reiche Durchführung des großostasiatischen
Krieges .

3. Beide Länder werden eng zusammenar¬
beiten für die Errichtung eines größeren Ost¬
asien .

4. Einzelheiten der Ausführung dieses Ver¬
trages werden durch die zuständigen Behörden
der beiden Länder beraten werden .

5. Der Vertrag tritt in Kraft an dem Tage ,
an dem er von den beiden Partnern ratifiziert
worden ist .

6. Der Vertrag wird ratifiziert werden und
die entsprechenden Schriftstüde werden in Ma¬
nila sobald wie möglich ausgetauscht werden .

Weiterhin sind dem Vertrage folgende Aus¬
führungsbestimmungen angeschlossen : Der
Hauptgrundsatz der engen militärischen Zusam¬
menarbeit für die erfolgreiche Durchführung
des Großostasienkrieges soll sein , daß die Phi
lippinen Japan jede Unterstützung an¬
gedeihen lassen für die Durchführung militäri¬
scher Aktionen , und daß weiterhin Japan und
die Philippinen eng zusammenarbeiten wer¬
den, um den Gebietsbestand und die Unabhän¬
gigkeit der Philippinen zu schüßen .

Die Amerikaner aber machten sich daran ,
das Land nach allen Regeln der Kunst auszu¬
beuten . Die Ausfuhr nach den Vereinigten
Staaten , vor allem an Rohrzucker , dem berühm =

tén Manila -Hanf , pflanzlichen Delen , aber auch
an Brom - und Manganerzen und Gold stieg ge =

waltig an . Nach geraumer Zeit änderte sich
jedoch dieses Bild , denn in den Vereinigten
Staaten traten nunmehr die Zudermillionäre

auf , die ihr Geld in Kuba angelegt hatten ; auch
andere Interessenten fürchteten die zollfrei eins
geführte Ware aus den Philippinen . Als Ers
folg ihrer Bemühungen hinter den Kulissen tam
schließlich 1934 das Tiding - Mc . Duff zustande ,
das den Philippinen für . 1946 die Unabhängig¬
teit versprach . Gemeint war allerdings damit
praktisch nicht viel mehr als der Ausschluß aus
dem nordamerikanischen Zollgebiet .

Dies wurde besonders deutlich , als Roose
velt seine imperialistische Kriegspolitik , die in
Ostasien auf eine Einkreisung Japans hinaus¬
lief , durchzusetzen begann . An die Freiheits¬
versprechungen ließ man sich nunmehr in
Washington nicht mehr gern erinnern , sondern
schickte Ingenieure und Bioniere nach den Phi¬
lippinen , die Manila zu einem Flottenstütz¬
punkt erster Ordnung ausbauen sollten und zu¬
dem beachtenswerte Festungsanlagen , vor allem
auf der Manila vorgelagerten Insel Corregi¬
dor , schufen, die man in USA . schließlich für un
überwindlich hielt . Nun , sie sind bald nach
dem Kriegsausbruch zwischen Japan und den
USA . , als die Japaner daran gingen , die Fes
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feln zu sprengen , mit denen man sie fnebeln | sphäre getan . Es ist Japan gelungen , hier mitwollte , dem japanischen Angriffsgeist zum
Opfer gefallen . Mc . Arthur holte sich hier die
erste seiner zahlreichen Riederlagen und enigingseiner Gefangennahme nur durch rechtzeitige
Flucht .

Getreu ihrer Mission haben die Japaner auch
auf den Philippinen von Anfang an erklärt ,
daß sie nicht als Feinde des philippinischen
Volkes kämen , sondern als seine Befreier . Der
größte Teil der 16 Millionen Filipinos hat
dies auch verstanden und sich zur Mitarbeit amWerk des Wiederaufbaues bereitgefunden . Die
anfänglich noch beiseitestanden man darf
nicht vergessen , daß die Filipinos viele Jahr
zehnte lang erst unter spanischer und später un¬ter nordamerikanischer Herrschaft gelebt hatten
und beide Herren bemüht waren , jedes Ver¬
trauen zu Japan zu untergraben ließen sich
jedoch bald durch das Verhalten der Japaner
befehren . Mit bemerkenswerter Tatkraft hal¬
fen diese bei dem Wiederaufbau des Landes
und lenkten ihn nach den neuen Bedürfnissen
der im Aufbau befindlichen ostasiatischen Wohl¬

Der Rohrzuckerbau wurde eingeschränkt , da

einer Schnelligkeit noch während des großen
Kriegsgeschehens vorzugehen , die allgemein
überrascht hat . Als Ministerpräsident Tojo bei
seinem Besuch in Manila am 6. Mai dieses
Jahres die Gründung eines unabhängigen phi¬
lippinischen Staatswesens in Aussicht stellte , da
horchte man überall auf , und die Filipinos
an ihrer Spitze der rührige Bürgermeister vonManila , Vargas , und der bekannte Richter Dr.
Lauel¬
mühungen empfunden haben .

mögen das als Lohn für ihre Be¬

Washington vielleicht ungläubig den Kopf ge¬
Man hat in

schüttelt , als Tojo sein Versprechen in
Ansprache am 18 . Juni dahin präzisierte , die

einer

Unabhängigkeit werde noch im Laufe dieſesJahres Gewißheit werden .

31

Auf den Philippinen aber ist man jeden¬
falls darauf sofort rührig ans Werf gegangen .
Eine . Verfassung wurde von den besten Köpfen
des Landes aufgestellt , und die Nationalver¬
sammlung wählte unter dem allgemeinen Bei¬
fall des Volkes Dr . Laurel zum zukünftigenStaatspräsidenten. Man legte pie Canbestar
ben , eine rot - weiß blaue Flagge mit einer
Sonne und drei Sternen , fest und bestimmte

Englische verdrängte ursprüngliche Sprache der
einem Besuch Dr. Laurels
Einwohner , wieder zur Landessprache . Nach

bekannter ist in Lofio, bei dem noch die lek¬
der dort kein Un¬

ten Modalitäten geklärt wurden , ist nunmehr
die Unabhängigkeit des philippinischen Staates

Backpfeifen für den Verräter Badoglio
Keine Aenderung der Kriegsgefangenen -Lage Italien erhält bei guter Führung Strafaufschub
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | willigkeit hierzu in einem Schriftstück , das er der

B. Berlin , 15 . Oftober . , Bresse zuleiten ließ .

chen Kommentar in der sowjetischen Presse zu
Die fühle Drei - Zeilen -Meldung ohne jegli

der Kriegserklärung Badoglios an Deutschland

sicherlich als aufschlußreiche Tatsache in dem mit
wird in den anglo -amerikanischen Hauptstädten

start possenhaften Zügen durchsetzten Auftritt

hatte das Einverständnis des Kremls , der
des verräterischen Marschalls bewertet . Man

Badoglio -Klique die Bezeichnung mitfiieg
führend " zu gewähren , als günstiges Vorzeichen
der Moskauer Konferenz geglaubt ausdeuten zu
dürfen und steht sich nun in dieser Hoffnung
getäuscht .

für diesen Zuder nicht genug Abnehmer in Ost
das Tagalog , die durch das Spanische und schem Gebiet irgend einen Wundel herbeigeführt zu regieren und deren Armee sich in Auflösungasien vorhanden sind . Dafür wurde der Baum¬

wollanbau stark gefördert , da die klimatischen
und die Bodenverhältnisse sich hierfür als gün¬
ſtig erwiesen haben. Das gleiche gilt für denAnbau von Reis , damit die Philippinen in
Bezug auf die Einfuhr von Lebensmitteln mög¬
Nichst unabhängig werden . Ausschlußreich ist,
daß es gelungen ist , dieses Ziel beim Reis nicht
durch eine Vergrößerung der Anbaufläche , son¬
dern vor allem durch Intensivierung des An¬
baues , durch den . Gebrauch besserer Sorten usw.
zu erreichen . Es versteht sich von selbst , daß
auch die anderen Erzeugnisse und Schähe des
philippinischen Bodens , insbesondere die wert¬
vollen Mangan , Brom - und Eisenerze in Ja¬
pan einen willigen Abnehmer finden . Sie stär¬
ken, sehr zum Verdruß Washingtons , das japa¬
nische Kriegspotential beträchtlich .

Mit der Unabhängigkeitserklärung der Phi¬
lippinen ist ein weiterer Schritt auf dem Wege
zur Schaffung der ostasiatischen Wohlstands¬

erklärt worden .

ich zu erklären , daß die BemühungenBadoglios,
Die britische und amerikanische Presse beeilt

fich seine Rüdfahrkarte zu verdienen " höchstens
auf militärischem , teinesfalls jedoch auf politi¬

habe . Es wäre verfrüht , von eirem Austausch
italienischer und amerikanischer Diplomaten zu

schen Außenamtes, während das Kriegsministe¬
sprechen " , erklärte der Sprecher des amerikani¬

rium in Washington bekannt gab , der Status
der italienischen Kriegsgefangenen in den USA .
werde sich auch nach der Kriegserklärung Ba¬

Ein Kranz von Staaten , die teils auf das doglios an Deutschland nicht ändern . Vielleicht
engste mit Japan verbunden sind, teils ihm ihre fönne man später einen Wechsel ins Auge fassen,
Unabhängigkeit verdanken , gruppiert sich be- zur Zeit halte man es jedoch nicht für ratsam ,reits heute um die Führungsmacht : das frucht die Gefangenen erneut als Soldaten einzusetzen .
bare Mandschukuo , das menschenreiche Natio - Es müsse ganz besonders unterstrichen werden ,nalchina , das Reisland Thailand , das befreite heißt es in einer amtlichen Londoner Meldung ,
Burma und jezt die Philippinen . Alles spricht daß durch Badoglios Erklärung im Verhältnis
dafür , daß diese Entwidlung noch nicht abge - zwischen den Alliierten und Italien sich nichts
schlossen ist und auch die anderen von Japan geändert habe . Italien sei weder zum
besetzten Gebiete , wenn die Zeit gekommen ist, Alliierten , noch zum Mitglied der Vereinigtensich in der einen oder anderen Form in diesen Nationen aufgerückt . Der Sinn der SaltungKreis einschließen werden zum Glück der Völs der Alliierten liege höchstens darin , Italienker und zum Wohl ihrer Staaten . eine Art Bewährungsfrist zu gewähren ,

die Strafe dürfe den Italienern feinesfalls ge
schenkt werden , ergänzt die , ,Daily Mail " . Durch
„ gute Führung fann es vielleicht einen teil¬
weisen Strafaufschub erhalten " . Zugleich be¬
deutete man amtlicherseits Badoglio , daß er
jeine Regierung umzubilden und nach Durch :
führung der Operationen ganz abzutreten habe ,
um einer neuen Regierungsform Blek zu
machen . Der Marschall erklärte seine Bereit¬

Durchbruchsversuche der Sowjets abgeschlagen
Starke Angriffe der Eriten und Nordamerikaner in Süditalien zusammengebrochen
0 Führerhauptquartier , 14 . Dit .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Donnerstag befannt : Nördlich des

Asowschen Meeres und am mittleren
Dnjepr setzte der Feind gestern an den bis
herigen Schwerpunkten seine , heftigen Durch
bruchsversuche fort . Sie wurden in erbittertem
Ringen abgeschlagen, einige örtliche Einbrüche
abgeriegelt . An der Pripjet Mündung
und im Raume von Gomel brachten nach Ab - In Süditalien griffen starte britisch¬
wehr feindlicher Vorstöße eigene Gegenangriffe nordamerikanische Kräfte gestern im Voltur¬
Geländegewinn . Starke feindliche Angriffe im no - Abschnitt und nordwestlich Be
Raum westlich Smolenst scheiterten wieder - nevento an . Die Angriffe brachen im zu =
um unter besonders hohen Verlusten der So- fammengefaßten Abwehrfeuer oder im Gegenstoß
wjets , die dabei über fünfzig Banzer verloren . zusammen . Stellenweise sind noch harte Kämpfe
Die Luftwaffe hatte durch wiederholten wir im Gange . Leichte deutsche Kampfflugzeuge er
Tungsvollen Einjaz starker Kampf- und Nah - zielten im Golf von Neapel auf einem großen
tampffliegerverbände an diesem Abwehrerfolg feindlichen Kriegsschiff einen schweren Treffer .
besonderen Anteil . An der übrigen Ostfront Wenige feindliche Störflugzeuge warfen
auch füdwestlich Welitije Luki herrschte nur gestern über westdeutsche Gebiete plan¬
örtliche Kampftätigkeit . los einige Bomben .

Bei vergeblichen feindlichen Luftangriffen
gegen ein eigenes Geleit in den Gewässern des
hohen Nordens wurden von Jagd - und Zer¬

fahrzeugen der Kriegsmarine vier der angrei¬
störergeschwadern 28 und von den Sicherungs¬

fenden Flugzeuge abgeschossen. Insgesamt ver¬
loren die Sowjets in den letzten vierundzwan
zig Stunden , an der Ostfront und im hohenNorben 102 Flugzeuge . Fünf eigene Flug- Feierlicher Staatsakt auf der Burg
zeuge gingen verloren .

Erbittertes Ringen im Osten dauert an

im

Den Presse -Widerhall auf die Kriegserflä

Worten zusammen : „ Unsere Genugtuung ist
rung Badoylios faßt die „ Daily Mail " in den

natürlich untermischt mit einer gewissen Zurück¬

angebotene Hilfe gegen unseren Hauptfeind zus
haltung , aber sollten wir so töricht sein , eine

rückzuweisen , woher sie auch kommen möge ?"
Die „ Times " warnen Optimisten vor übertriebes
nen Erwartungen , die sich an eine allgemeine
mobilmachung in dem von den Anglo -Ameri
fanern besetzten badonfiohörigen Süditalien
knüpfen könnten. Die Times " definieren den
Wert der Erklärung Badoglios folgendermaßen :
,, Eine Kriegserklärung ist ein Regierungsaft ,

der Regierung ab, die ihn vornimmt. Eine
und sein Wert hängt von der Kreditwürdigkeit

Kriegserklärung , die von einer Regierung aus¬
nesprochen wird , der die Autorität ermangelt

befindet , würde eine zwecklose Fittion dar¬
stellen oder schlimmer noch , eine Fiktion , die

stehenden Aufgaben Illusionen i machen."
dazu verführen könnfe , sich über die vor uns

Gefangene unmenschlich behandelt

() Genf , 15 . Oftober .

Die italienischen
Französisch - Afrika sehen sich trotz der

Kriegsgefangenen

Kapitulation Badoglios nach wie vor
menschlicher Behandlung ausgesetzt .
Zehntausende von Italienern arbeiten noch im
mer in den berüchtigten Konzentrationslagern
Güdalgeriens und Maroffos unter unerträgs
lichen flimatischen und hygienischen Bedingun
gen . In Anbetracht der Lebensmittelschwierigs
feiten in Französisch -Afrika wurden die bisheri
gen Lebensmittelrationen der Gefangenen noch
weiter erheblich vermindert . In der

Nähe der Halbmillionenstadt Casablanca wurs
den italienische Kriegsgefangene , die unbeschreib
lich verwahrlost , unterernährt und zum Teil
ohne Kleider der glühenden Sonne preisgeges
ben sind , zu Straßenarbeiten eingefekt . In Casas
blanca ansässige Frauen der einst 1200töpfigen
italienischen Kolonie find in großer Anzahl zu
den Arbeitsstellen gewandert , um ihren un
glücklichen Landsleuten etwas zu essen zu brin
gen und ihnen Kleidungsstücke zuzustecken .

Reichsprotektor Dr. Frick in Prag eingeführt

in

Verhältnis Reich - Protektorat immer vertrauensvoller

0 Prag , 15. Oftober .

Am 14. Oktober fand auf der Prager Burg
ein feierlicher Staatsaft zur Einführung des
vom Führer zum Reichsproteftot in Böhmen

und Mähren ernannten Reichsministers Dr.
Frick statt . Im Auftrage des Führers nähm
der Reichsminister und Chef der Reichskanzlei
Dr. Lammers die Einführung vor . In seiner
Rede machte Reichsminister Dr. Lammers zu
nächst grundlegende Ausführungen über das
Verhältnis des Protektorats zum Reiche. Als¬
dann gedachte er der verdienstvollen Tätigkeit
des bisherigen Reichsprotektors Freiherrn von
Neurath sowie der stellvertretenden Reichspro¬
tektoren Heydrich und Daluege . Schließlich
würdigte Reichsminister Dr . Lammers die hohen
Verdienste , die sich Reichsminister Dr . Frick vor
und nach der Machtübernahme als einer der
ältesten Gefolgsmänner und Mitfämnfer des
Führers erworben habe . Der Führer hoffe ,
daß sich das Verhältnis zwischen Reich und
Protektorat während der Amtszeit des neuen

vertrauensvoller gestalten
Reichsprotektors fortschreitend inniger und

möge zum
Wohle und Nuken von Reich und Protektorat
wie für das ganze neue Europa .

neuengruppenführer Frant , begrüßte den

Reichsprotektor vor allem , auch im Namen der
deutschen Bevölkerung des Brotektorats.

Führergeschenk für Fronturlauber

( Berlin , 15 . Oftober .

Als Dant des Führers für ihren Einsah ers
halten ab heute die Angehörigen aller Wehrs
machtteile und der Waffen - sowie die Anges

hörigen der im Rahmen der Wehrmacht einges
festen verschiedenen Organisationen der gesams
ten Ostfront , aus Italien , Griechenland , Ser
bien , Kroatien und Norwegen , sowie alle zum
Kampf eingesetzten U -Boot -Bejagungen
das zum Kampf eingelegte fliegende Personal
der Luftwaffe , die als Verwundete , Kranke oder
als Urlauber in die Heimat kommen und den
Berechtigungsvermerk in ihren Papieren haben ,
wieder ein Führergeschent in Gestalt
eines Lebensmittelpatetes ober eine
entsprechende Sonder Lebensmittel .

karte in Verbindung mit einem Geldbetrag
von zehn Reichsmart .

Das Führerpaket wird ebenso wie das letztes
mal nur einmal ausgehändigt und sein

Reichsproteftor Dr . Frick erkannte in seiner Empfang im Soldbuch oder Ausweis vermerkt .
Erwiderung die von den tschechischen Schaffen- Die Sonderlebensmittelkarte , die dann ausgesden für den Sieg des Reiches und seiner Waf - geben wird , wenn der Empfangsberechtigte das
fen geleistete Arbeit dankend an und brachte Batet nicht erhalten hat , wird von der Kartens
tun, was geeignet sei, dem Wohle der alten zusammen mit den Urlauberlebensmittelkarten
seinen festen Willen zum Ausdrud , alles zu ausgabestelle des Heimat - oder Urlaubsortes

Reichslande Böhmen und Mähren und ihrer oder von den Lazaretten ausgegeben und besBevölkerung zu dienen . Der deutsche Staats - rechtigt zum Bezug der gleichen Menge Lebensminister für Böhmen und Mähren , 14-Ober- mittel .

Die Prawda " wird deutlich

Berlin , 15. Oftober .
Bombengeschädigte bestohlen

( Fortsetzung von Seite 1 ) einen flaren Kopf zu behalten und weiter zu
doglio -Berrats der gesamt -strategische Plan der fämpfen , ohne die innere Ordnung zu verlieren .
gegnerischen Koalition für dieses Jahr 3u = Das ist etwas , was für uns gewiß nichts neues

ammengebrochen ist, wenn die britische darstellt , was aber für britische und amerikani¬
Zeitschrift Spectator " in einer Betrachtung sche Uhren nach dem künstlich entfachten Sieges
über die Otfront zu der Schlußfolgerunggetäuschend flingen muß. Wir sind uns unter

furchtbar ent
langt , daß die deutschen Truppen dort eine
wunderbare Leistung vollbracht hätten den Schlägen des Mordterrors darüber klar ge¬
und immer noch die besten Streitkräfte worden , daß Härte und Unbeugsamkeit der inne
in der Welt seien , und wenn gleichzeitig die ren Front mit zur entscheidenden Voraussetzung
Mehrzahl der militärischen Mitarbeiter der des Sieges geworden sind . Auf der Gegenseite
englischen Presse jetzt in die gleiche Kerbe machen sich in den Kriegsbetrachtungen auch
Schlagen . immer stärker Besorgnisse darüber bemerkbar ,

Cyrill Falls geht sogar so weit, daß er krieges die erhofften entscheidenden Wirkungen
daß man im zurückliegenden Stadium des Luft

öffentlich die Glaubwürdigkeit der sowjetischen auf die innere Front in Deutschland richtBerichte anzweifelt . Die Lageberichte über die herbeiführen fonnte , und daß fich in einembolschewistischen Brückentöpfe am Dnjepr " , so Uebergangsstadium , in dem die Wetterverhältführt er in der „ Illustrated London News " nisse in vermehrtem Ausmaß sich den Terror =aus , scheinen mir übertrieben ". Im Hinblick fliegern als hinderlich erweisen fönnten , dieauf die Front in Süditalien erkennt Falls den Kräfteverhältnisse in der Luft , auch durch An¬Sinn der ,,Aufreibungsstrategie, in der die Deut - wendung neuer Methoden , wesentlich verschiebenschen auf der jeweils günstigen Verteidigungstönnten . Wir lassen uns auch durch solche be¬linie der Engländer den zähesten Widerstandentgegensetzten und ihnen große Verluste zufügen, um sich dann nach Zerstörung aller wich¬
tigen militärischen Anlagen ohne eigene Ver¬luste auf die nächste Stellung zurückzuziehen " .
Auf der gleichen Linie bewegen fich die Betrach
and Tide " . Ihm stellt sich die Lage so dar :
Das ständige Aufhalten des alliierten Bornar¬

tungen des militärischn Mitarbeiters der „Time
sches in Italien und im Osten spielt für die
deutsche Strategie eine überragende Rolle . Auf
diesem Wege büßen die Alliierten mit jedem
Schritt vorwärts an Stärte ein ,
und je langsamer und schwieriger ihr Vormarsch
wird , um so größer sind die Verluste . Die Go¬
wjets stehen jetzt vor der furchtbaren Aufgabe , nen Kreuses an : Generalleutnant Helmut, uff - handlungen auf der Moskauer Konferenz zu
zunächst einmal wieder neues Leben in die in mann , Kommandeur einer Infanterie - Division ; sein braucht .

Wüsten verwandelten , von den Deutschen auf - Sauptmann Alfons Kleinmann , Bataillons¬ Vor dem Sondergericht Wuppertal ver

gegebenen Gebiete hineinzupumpen und Mate - 5. R. Ernst Friedrich Kleinfchmidt , Batail¬
Grenadier -Regiment : Leutnant In dem Bericht der „Prawda " wird gesagt : suchte die Rohda ihr niederträchtiges Verhal

rial -Lager in der Nähe der kämpfenden Front Tonsadiutant , in einem Panzer - Grenadierregiment . stiften , indem sie unrichtige Behauptungen über digen . Das Sondergericht stellte sich auf den
Einige Plaudertaschen versuchen Unruhe zuten mit allerlei törichten Ausreden zu entschul¬

anzulegen " . Die Zeitschrift , ,Weekly Review " den Verhandlungsgegenstand inunterstreicht das Scheifern des strategischen bevor Standpunkt , daß jemand , der in so übler Weise
O Der Führer bat Seiner Majestät dem östehenden Konferenz aufstellen . Sie sagen sogar , die . Notlage eines bombengeschädigten VolksPlanes der Sowjets in besonderer Weise : Die nig von Afghanistan zu feinem Geburts - daß das Problem der zukünftigen Grenzen der genossen für sich ausnutzt , genau so handelt wieBolichewisten haben es nicht vermocht , die Ent - tag am 13 Oktober mit einem in herzlichen Wor - USSR . Diskutiert werden wird . Es ist jedem der Feind selbst , dem es darauf ankommt , durchscheidung , die sie planten , zu erzwingen . Gieten gehaltenen Telegramm seine Glückwünsche bekannt, daß dies ebenso wenig einen Berhand - seine brutalen und feigen Terrorangriffe die

lungsgegenstand bilden fann wie zum Beispiel deutsche Bevölkerung in Armut , und Elend zu
die Grenzen der Vereinigten Staaten oder der stürzen und so unsere Widerstandskraft zu zer¬
Status von Kalifornien . mürben . Die bisher unbestrafte Angeklagte

wurde als Volksschädling zu acht Jahren
3uchthaus verurteilt .

hatten es nicht auf die wieder bejezten Gebiete ,
sondern auf die deutschen Armeen abge
jehen " . Das gleiche sagt der „ Spectator " , daß
nämlich die Sowjets ihr Hauptziel , nämlich
die deutschen Armeen vernichtend zu schlagen , in
feinem Fall erreicht " hätten .

Schließlich gelangt die Weekly Review " zu
der Folgerung , daß die Deutschen wieder einmal

die ganze Welt in Erstaunen segen würden ,
Benn es ihnen gelinge , auch weiter im Osten

sorgten Untertöne in der gegnerischen Bressenicht aus der Ruhe und nicht von unserer flaren
Linie abbringen . Wir rechnen durchaus damit ,
daß wir auch künftig noch Rückschläge in Kauf
lute Gewißheit und feine hundertprozentig
nehmen müssen , weil es im Kriege teine abso¬

unfehlbaren Methoden gibt . In dieser Ein¬
ſtellung werden wir hart und unbeua
lam auch in der inneren Front bleiben , so
lange uns die Kriegslage dazu zwingt .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
O Berlin , 13 . Oktober .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

führer in einem

übermittelt .
Oberst der Luftwaffe , Jofeph Veltiens ,

als erfolgreicher Jagdflieger des ersten Weltkrieges
Träger des Ordens Pour le Merite , ift auf einem
Dienstflug im Frontgebiet tödlich verunglückt .

O Nach der neuesten Statistit der Bevölkerung
Spaniens überschreitet Madrid zum ersten Maledie Einwohnerzahl von einer Million . Balenciahat jest 400 000 Einwohner . Sechs spanische
Städte haber Einwohnerzahlen über 100 000 . Von
der Gesamtbenölferung Evaniens leber 244 v. 5 .
auf dem Zande .

veröffentlicht einen Leitauffaz , in dem mit
Die parteiamtliche Moskauer „ Prawda "

aller Offenheit vor Beginn des angekündigten
Besuches des britischen und nordamerikanischen
Auffassung der bolschewistischen Regierung flar¬
Außenministers in Moskau noch einmal als

gelegt wird , daß die Sowjetunion ihre terri¬
korialen Forderungen nicht zu ver¬
ändern geneigt ist. Aus dem Aufsaz geht fer¬
ner eindeutig hervor , daß die gebietsmäßigen
Ansprüche der Sowjets in Europa eine mit der
Londoner und . Washingtoner Regierung längst
ausgehandelte Sache ist . Die Bolschewisierung
Europas also nicht mehr Gegenstand . von Ver¬

der

Diese bolfchemistische Feststellung , die bei uns
niemanden überrascht , beleuchtet noch einmal
in zynischer Offenheit den bols chemisti¬

chen Herrschaftsanspruch auf Gu¬
ropa , der ihnen von ihren jüdisch -plutokrati¬
schen Berbündeten in London und Washington
nicht bestritten wird

() Berlin , 15 . . Oktober .

Wuppertal wurde die Wohnung einer Frau K.
Bei einem feindlichen Terrorangriff auf

so stark beschädigt, daß sie geräumt werdenmußte, hierbei waren mehrere Arbeitskames
die 23jährige Eleonore Rohda aus Wupper¬
radinnen der Frau K. behilflich , darunter auch

tal . Die geborgenen Kleidungsstücke der Frau
R. wurden in ein Nachbarhaus geschafft. Nach
einigen Stunden erschien die Rohda in der
Nachbarwohnung und gab an , sie sei geschickt
worden , um die Kleidung an einen anderen ,
Unterbringungsort zu schaffen . Sie nahm sechs
Kleider und drei Mäntel , die gesamte Som
mer - und Wintergarderobe der Frau K. an sich
und versteckte sie in ihrer Wohnung .

Verlag und Drud : RS . -Gauverlag Weser Ems
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Die erste Tat / Von Walter Michel
otz . An jenem Frühsommertage des Jahres | Und es standen da Jordan und Kayserling , der

1740 , da der junge König Friedrich I . den Thron Markgraf Heinrich von Schwedt und andere
seines verstorbenen Vaters bestieg , herrschte in mehr . Der König nidte ihnen lächelnd zu und
ganz Preußen helle Begeisterung . Die Kano - schritt vorüber . Einem von ihnen legte er für
nen ' donnerten , es läuteten alle Gloden . Warm Augenblicke die Hand auf die Schulter .
und strahlend stand die Sonne am Himmel .

Am lautesten war der Jubel in , Berlin . Das
Saupt entblößt , umdrängten dichte Menschen
massen das Schloß , und wo der junge König
sich blicken ließ , brandete ihm freudiges Will¬
fommen entgegen .

um dem

Auch im Weißen Schloßsaal und in der Spie¬
gelgalerie raunte und wogte es . Sier hatten
fich die Korporationen versammelt ,
König vorgestellt zu werden . Auch andere war¬
teten hier , Offiziere , Männer aus Industie und
Wissenschaft , und auch solche , die Friedrich schon
lange fannten und jetzt viel von ihm erhofften ,
höhere Aemter , flingenden Lohn , bequemeres

Blöglich fiel des Königs Blick auf Der
schau . Hatten seine Augen den Oberst gesucht ,
war es Zufall ? . Wer konnte wissen , wie es
wirklich war .

Der Oberst rührte sich nicht , alle im Raum
sahen es . Er stand nur da , den Körper auf¬
geredt , mit zusammengerissenen Sachen , und

fel zudte in seinem wetterharten Gesicht.
blickte den König ruhig an . Nicht eine Mus¬

Derschau ! Es ist lange her , da wir miteinander | Otto Erler auf der Bühne vom Tode ereilt
rebeten , sieben Jahre , glaube ich ."

09Der Oberst antwortete : So lange , fann es
schon her sein , Majestät .

,,Er war meinem Vater immer ein treuer
Diener , Derschau . Er hat stets seinen Willen
befolgt . Bei allem , was Er tat , war Ihm
Pflichterfüllung oberstes Gesetz . Leute , denen
Pflicht über alles geht , werden immer meine
Freunde sein . Ich mache Ihn hiermit zum Ge¬
neralmajor . "

Der Oberst fonnte fein Wort herausbrin¬
gen . Immer noch stand er da , bewegungslos ,
wie aus Stein gehauen , und sah dem König
start ins Gesicht. Nur seine Badenknochen
vibrierten , verrieten , wie es in ihm wühlte . In
seine Augen aber stahl sich ein heißes Aufbren

König in die atemlose Stille hinein fagen . ber seinen hintastete , um sie einen Atemzug
Trete Er vor . Derschau " , hörte man den nen . Das war , als eine Sand sich langsam zu

„ Komme Er näher heran . So . Guten Tag . Ilang fest und warm zu umspannen .

otz . Unmittelbar nach der Uraufführung

seines Bühnenwertes Die Blutsfreunde " , mit

dem seine große Trilogie Thor und der Krist "

ihren Abschluß und ihre Krönung gefunden hat ,
ist der Dichter Otto Etler auf der Bühne
des Staatlichen Schauspielhauses Dresden einem
Herzschlag erlegen . Umbrandet von Beifall der .
von seinem Werte im innersten gepackten Zu¬

schauer, nach dem 25. Vorhang , starb er im
Augenblic seines höchsten Ruhmes und im
Glüd seines größten Erfolges an der Stätte ,
von der dieser Ruhm einst seinen Ausgang ge¬
nommen hatte . Das deutsche Schrifttum hat
mit Otto Erler , der im 72 . Lebensjahre stand ,
einen Dichter verloren , der ihm nach anderen
bedeutenden Dramen , wie 3ar Peter " ,

,,Struensee " , Marfa " , „ Galgenstrid " , in der

Thor -Trilogie ( Thors Gast " , " Not Gottes " und

in seiner deutschen Problematik und seiner
dichterisch und denterisch großartigen Gestaltung
den Weg zum Herzen des deutschen Volkes ges

funden hat . Dr . Rudolf Schroth .

Leben. Wem wird der König jeine befonbere Diese Kunst ist Blut von unserm Blut " Blutsfreunde , ein Werk geſchenkt hat, das
Huld schenken ? stand in ihren Mienen zu
Tesen . Und sie drängten sich vor , sie wollten
nicht übersehen werden in diesem großen
Augenblid ,

Einer nur stand abseits und im Hinter¬

Vor 25 Jahren fiel der Dichter Gerrit Engelke

von

otz . Man kann das kurze Witfen Gerrit | Ueber die neue Kunstform des Gedichtes sagt
Engelfes , der Don ostfriesischen Engelfe einmal : „ Die jungen Dichter find

Lebensschreier .grund. Nicht weil er den stählernen Blick des löschte , von zwei Seiten betrachten. Von seinem Die neue Dichtung ist der Ausdruck unseresLe¬
Eltern stammte , das aufglühte und wieder ver - Dampfhammerleute , nicht nur

jungen Königs fürchtete , sondern weil man von
ihm abgerückt war . Nein , mit diesem Mann schicksalhaften Leben und seinem Werf bens , die Generalmelodie , die aus dem gewal¬

wollte man jetzt nichts mehr zu tun haben . aus , das er uns hinterlassen hat . Sein Leben tigen Grundrhythmus unseres Tatlebens über

Ein Abgetaner war er , ein Unglüdsrabe , über ist in eine zeitliche Begrenzung eingespannt , in ihn wächst. Dies ist keine Kunst , die dem brei¬

dessen Haupt sich schon im nächsten Augenblick der sich die verschiedensten Elemente begegnen . ten Volkstage fremd ist ; diese Kunst ist Blut
von unserem Blut , so sehr , wie es eine Kunst

des Königs ganzer 3orn ergießen mußte . War zieht man die Zeit zwischen seinem 20. und 28.
dieser Derschau nicht derselbe, dessen unbeug- Jahre heran , von der vier Jahre Weltkrieg ab- überhaupt sein kann . " Zum erstenmal tönnen
same Härte Friedrichs Kopf gefordert hatte , als gesetzt werden müssen , so verbleibt nur eine sich Dichter und Tatmensch die Hände reichen :

fie fönnen nundieser vor sieben Jahren mit Katte den miß- furze Lebensspanne , in der sein Werk anfina . der Kraftfunte springt über
glüdten Fluchtversuch getan ? War er nicht sich zu bilden und zu vollenden . Dieses Wert ist zufammen marschieren !

derselbe , der in jenen unheilvollen Tagen zur es , das uns zu seinem 25. Todestag die Erin¬
Nachtzeit in des Hauptmann Frig Gefängnis nerung an den Dichter wach halten soll .
getreten war , um ihm vor den Augen , das Licht
zu verlöschen , weil der König es so befoh - zwischen Dichtkunst , Malerei oder Musik zu fin¬

Bei vielen Dichtern sind Zusammenhänge
len ? . . . War er nicht derselbe , der damals den . Die Künste befruchten sich gegenseitig bisauch nicht einen Finger gekrümmt hatte , dem zu dem Augenblick , wo die alles überflutendeKronprinzen die leidvollen Tage durch Milde Kraft der Dichtkunst die Oberhand gewinnt .erträglicher zu machen , derselbe , der nie etwas Gerrit Engeltes Seele war voll von den ewigenanderes gekannt hatte als die Worte : Befehl Klängen der tiefsten Musik dieser Erde , vonist Befehl ? . . . Er war es . Beethoven .

Zwar war dieser Oberst Derschau auch gegen
sich selber streng und unnachaiebig und hatte
den Begriff von Pflicht und Ehre allzeit allenseinen Handlungen vorangestellt . Aber das war
jekt vergessen und abgetan . Schon in seiner
Nähe zu stehen, mußte den Unwillen des Kö¬
ings herausfordern .

Als dann der König in der Jugendkraft sei¬
ner achtundzwanzig Jahre den Saal betrat ,

Er liebte die Welt mit ihren tausendfälti¬
gen unbarmherzig anziehenden und abstoßenden
Kräften , ihrer geistigen und vitalen Kraft , wie
sie nur ein Dichter lieben kann , dem sie Werk¬

Dänemark begonnenes Epos „Don Juan und
zeug und Stoff zugleich sein muß . Sein in

die Frauen", das leider nicht vollendet wurde.

In vielen Gedichten erlebt man ganz neue
Begriffs - und Wortformungen , Worte tauchen
auf , die man bis dahin noch nicht in der deut¬

nit stammen , aber von Engelke dichterisch ein¬
schen Dichtkunst gehört hatte , die aus der Tech¬

gesetzt werden . Sie sind ins
emporgehoben . So in dem Gedicht : „Auf der

Sinnbilbhafte

Straßenbahn " :
Schütternd walzt und wiegt der Wagenboden ,

Meine Sinne walzen , wiegen mit ! :
Boller Strom ! Boller Strom !"

und der Städte , das Gerrit Engelfe nicht in
Es gibt nichts in der Welt der Maschinen

seine Dichtungen einbezogen hätte . In ihrer
Mitte aber steht der Mensch .

und du selbst, du Mensch in diesem Herz¬
[schlag - Leben ,

Vera Dutlinger spielt in Oldenburg .
: : Das dritte Anrechttonzert des Oldenburgi¬

schen Staatsorchesters stand insofern unter
friegsbedingten Erschwerungen , als für das
Konzert für Violine und Orchester a-moll op.
53 von Anton . Dooraf die Orchesternaten

ausgeblieben waren . Die Solistin Vera Dut¬
linger mußte daher das Werk allein auf der
Bioline , begleitet von Otto Voigt am Flügel ,
zu Gehör bringen . In der vierten Sinfonie

e- moll op 98 von Johannes Brahms fonnte

dann Operndirektor Heinrich Steiner zeigen ,

welch wundervolle . musikalische Leistungen er
aus dem bis ins fleinste abgestimmten Staats¬

gepackte Hörerschaft dankte mit lang anhaltens
orchester herauszuholen vermag . Die aufs tiefste

dem Beifall .

Anekdoten

Pförtner Kant .

wiederholt war es nun vorgekommen, daß es
Kant arbeitete meist Nächte durch . Schon

nachts bei ihm klingelte , und wenn er das
Fenster öffnete und nach dem nächtlichen Be¬
sucher Ausschau hielt , dann verschwand sein

das Haus .
Von Tränen überspült , vom Straßenbraus ge- Flurnachbar, den er nur vom Gehen kannte, in

[padt ,
seine bezwingenden Augen über die Versam nordischen Fragen . Es sind Stimmen , die ihn

Bist der höchste Rhythmus , vollster Blutstrom
melten hingleiten ließ , rasch und durchdrin¬
gend , als suchten sie jeden einzelnen zu erfassen ,
wurde es still im weiten Raum , so still , daß
man den Herzschlag der Menschen zu hörenglaubte .

Im Vordergrund stand der Geheimrat
Eckert , von dem man wußte , daß er sein hohes
Amt beim alten König benugt hatte , sich eigene
Vorteile zu verschaffen . Der König übersah
ihn , tat , als sei der Geheimrat gar nicht da .

So oftanriefen , feine , die aus ihm wuchsen .

letzt bleibt das neue Gesicht der Zeit , das neue
man den Dingen in seinem Werf nachgeht , zu¬

Weltbild, eine neue deutsche Sicht in der Dicht:
funst bestehen , die ihn packt und emporträgt .

Seine Gedichte , so wie wir sie in dem Gedicht
band Rhythmus des neuen Europa " (Eugen¬
Diederichs -Verlag ) und in , ,Bermächtnis " (Paul¬
List -Verlag ) finden , bilden sein Hauptwerk .

hiermit bis zum 31. Oftober 1943 ver ]
längert . Auf die außerordentliche Be¬
deutung , welche diesen Verzeichnissen
bei der Regelung von Kriegsfachschäden
zukommt , wird nochmals besonders
hingewiesen . Die gewissenhafte . Aus¬
füllung und fristgemäße Ablieferung
der Verzeichnisse liegt vor allem im
Interesse jedes einzelnen Volksgenos
fen . Die Hausratverzeichnisse sind bis
zum 31. Oftober 1943 , nicht wie bis
her im Zimmer 10, sondern im 3im
mer 20 meiner Feststellungsbehörde ,
Emden , Philosophenweg 38, gegen
Empfangsbestätigung persönlich oder
durch einen Beauftragten abzugeben . )
Es wire gleichzeitig nochmals empfoh
len , vor allem die größeren Einrich
tungsgegenstände der Haushaltungen
durch Schilder mit Namen und An¬
schrift des Eigentümers , zu fennzeich¬
nten. Die Notwendigkeit zu dteier
Kennzeichnung hat sich in legter Zeit
besonders erwiesen ; Die Namensschil
der sind in den hiesigen Papierwaren¬
geschäften vorrätin . Emden , 13. - Ott .
1943. Der Oberbürgermeister . Renken .

Amtl . Bekanntmachungen

Jungen des Jahrgangs 1927, meldet euch
fest schon für die aktive . Offiziers¬
und Unteroffizierslaufbahn des Heeres
und fordert oie notwendigen Merk¬
blätter beim Nachwuchsoffizier des
Heeres . Leer (Ostfr .). Wehrmeldeamt ,
an Je rechtzeitiger ein Gesuch ab¬
gegeben wird , desto mehr Aussicht be.
teht , zu der gewünschten Waffengat
tung eingezogen zu werden Der Zeit¬
punkt der Einziehung wird durch die
frühe Abgabe der Meldung nicht be.
rührt . Die Sprechzeiten des Nachwuchs :
offiziers find : Leer (Ostfr 1. Wehr¬
meldeamt jeden Dienstag von 9 bis
12 Uhr : H3 -Bann . Geschäftsstellen des
Betreuungsbezirts Ostfriesland ,
natlich einmal Die Zeiten werden je
weils in den HJ -Bann -Befehlen , bes
tanntgegeben Auch zu anderen Zeiten
tönnt ihr den Nachwuchsoffiater pre¬
chen. Bittet ihn auf einer Boitlarte
um Festlegung eines anderen Zeit¬
punktes . Annahmestelle & für Offi¬
ziersbewerber des Heeres Nachwuchs
offizier Oldenburg II in Leer ( Ostfr . ) Stadt Emden . Ausgabe der Zujahmilch

Das

inos

farten . Am Freitag , dem 15. und
Sonnabend , dem 16. Off . 1943, fedes¬
mal von 9 - 12 Uhr , werden im Er¬
nährungsamt (Central -Hotel ) , 3im¬
mer 5, die Zusahmilchfarfen für
Kranke , werdende und stillende Müt¬
ter sowie für Wöchnerinnen verabfolat .
Die alten Karten sind zum Umtausch
vorzulegen . Stillende Mütter müssen
die Geburtsurkunde des Kindes und
eine Stillbescheinigung vorlegen . Em¬
den , den 14. Ott . 1943 Der Ober
bürgermeister Stadternährungsamt
Abt B - .

Uebungsschießen der . Flat .
Nebungsschießen der f . Flat wird bis
zum 20. 10, 1943 verlängert . Schießs
zeit 8 - 13 und 14 - 19 Uhr . Emden ;
den 12. Oktober 1943 , Zugleich na
mens der Landräte der Kreise Aurich ,
Leer , Norden und Wittmund . Der
Oberbürgermeister als Kreispolizei¬
behörde .

Stadt Emben . Kreise Aurich , Leer , Nor¬
den und Wittmund . Ausgabe von Ge
treidenährln auf St . - Abschnitte
der Nährmittelfarten . Aus persor :
gungsmäßigen Gründen ist es erfor
derlich , bis auf weiteres auf 2 Gt . Stadt Emden . Zulagekarten . Die Aus¬

Don

gabe der Rulagekarten für Schwer ,
Schwert , Lang - und Nachtarbeiter
findet am Montag und Dienstag fom¬
mender Woche in der Zeit von 9 - 12
Uhr im Ernährunasamt (Central
Sotel ) , I. Stod , Zimmer 7, statt .
Emden , den 14. Oft . 1943. Der Ober¬
bürgermeister Stadternährungsamt
Abt . B

Abschnitte ( also über insgesamt 50
Gr .) der Nährmitteltarten an Stelle .

Kartoffelstärkeerzeugnissen Ge¬
treibenährmittel auszugeben . Mit so¬
fortiger Wirtung ist daher von der
Hauptvereinigung der deutschen Ge¬
treide und Futtermittelwirtschaft im
Einvernehmen mit der Hauptvereini¬
gung der deutschen , Kartoffelwirtschaft
unter Zustimmung des Herrn Reichs - Stadt Emden . Die bislang im Gebäude
ministers für Ernährung und Land¬
wirtschaft folgende Regelung getroffen :
,,Die Verbraucher erhalten auf die Ab¬
schnitte 21 St ; und N 22 St . ber
rosa und N 9 St . und N 10 St . der
blauen Nährmittelfarten Getreidenähr
mittel . Bei der Einreichung der Abschnitte zum Zwecke des Umtausches in
Bezugscheine sind , wie bisher , sämt¬
liche St . -Abschnitte gesondert vorzu¬
Tegen. Die Hälfte dieser Abschnitte
wird den T -Abschnitten gleichgestellt .Soweit die Kaufleute darauf Teig
waren zu beziehen beabsichtigen , sind
sie nach früher erlassenen Bestimmun
gen den gesondert eingereichten T -Ab¬

der Wallschule untergebrachten Klassen
5 - 8 erscheinen . wie bisher , am Frei¬
tag , dem 15. Oftober 1943 , zum Unters
richt in der Wallschule . Die Klasse des
Herrn Rettors , Lolling , die Klasse des
Lehrers Thomssen und die Klasse 5 der
Frau Wilkens erscheinen am Freitag ,
dem 15. Oktober 1943, um 13 Uhr zum
Unterricht in der Emsschule . Der Un¬
terricht für die Kl . 1 - 4 der Wallschule ,
der Herrentorschule A , der Herrentor¬
schule B u. der Neutorschule fällt vor
läufig aus . Der Wiederbeginn des Un¬
terrichts für diese Klassen wird in der
Rettung befanntgegeben . Emden , 13. Ott ,
1943. Der Oberbürgermeister Sch .

schnitten zuzurechnen . Ueber die Ge- Kreis Wittmund . Die zur Zeit im
Verkehr befindlichen Betroleum Be
augsausweise verlieren mit Ablauf des

Dezember 1943 ihre Gültigkeit .31

samtmenge ist ein Bezugschein über
Teigwaren auszustellen . Gollen da
gegen auf derartige St . -Abschnitte ans
dere Getreidenährmittel bezogen werden , so sind sie den sonstigen N -Ab¬
schnitten zuzurechnen und darüber auf
. . Nährmittel " lautende Bezugscheine
auszustellen ." Emden , den 14. Oft .
1943. Zugleich namens der Landräte
obiger Kreise . Der Oberbürgermeister

Stadternährungsamt Abt . B -
Stadt Emden . Betr .: Aufstellung von

Hausratverzeichnissen durch dic Bes
völkerung . Durch Bekanntmachung vom
14. Gept . 1943 (OT3 . Nr . 218 vom
18. /19 . 9. 1943 ) ist die Einwohner¬
schaft der Stadt Emden zur Ausfül¬
lung der Hausratverzeichnisse und Ab¬
gabe derselben in meiner Feststellungs zelhändler zmecs Gültigteitsverlänge
behörde bis zum 15. Oftober 1943 auf¬

aussetzungen für die Erteilung eines
Betroleum -Bezugsausweises nicht mehr
vorliegen . Wittmund . 11. Off , 1943 .
Der Landrat , Wirtschaftsamt .

Kreis Leer .

weise

[ Taft :

Denn in dir ist Gott ! "

Neben den Dichtungen , die das Lied der Ar¬

Berse voll stiller Seiterfeit, zwingender Liebe
beit , der Stadt singen , stehen Inrisch zarte

und Naturnähe in bunten Worten . Wäre En¬
gelfe nicht im Oktober 1918 in einem feindlichen
Feldlazarett gestorben , er wäre einer der größ¬
ten unter den Dichtern geworden .

Karl Hermann Brinkmann

Verkäufe

Aderwagen , 200 RM , verkauft R.
Hoofdmann , Westersander ..

Trittnähmaschine , gut nähend , 100
RM , zu verkaufen . Angebote un
ter A 615 OTZ , Aurich .

Aurich

Die Einzelhandelsgeschäfte
des Kreises Leer werden zwecks schnell
möglichster Erledigung ihrer Marken¬
sendungen gebeten , ihre Sendungen
genau , und zwar wie nachstehend , zu
adressieren : Lebensmittel -Bebatisnach - Mehrere Defen , gebraucht , 20 bis

Gde Straße der SA , und Wiertnga
an Martenkontrollstelle , Leer , 50 RM , zu verkaufen .

Gjenser Straße 4 a .straße : Seifentartenabschnitte und Set¬
fenbezugicheine on Kreis -Wirtschafts : 2 Kinderwagen , je 15 RM , zu ver¬
amt . Abteilung Seife , Leer , Heisfelder
Straße 65; Tabatfontrollfarten -Abrech

Tabat , Leer . Heisfelder Straße 65 ;
nung an Kreis -Wirtschaftsamt . Abt . Photoapparat , 45 RM , zu verkaufen .

Emden , Gartenstraße 5 .
Kleiderkartenvunkte und Spinnstoff Doden zu verkaufen . Focko Schmidt

taufen . Loga , Barkweg 78 .

Flachsmeer .
bezugscheine an Kreis -Wirtschaftsamt ,
Abt . Bunktannahme , Leer , Heisfelder
Straße 65 ; Betroleum an Kreis - irt - Torf zu verkaufen . Wessel Woort¬
schaftsamt , Abt . Treibstoff . Leer , Heis : mann , Flachsmeer .
felder Straße 65. Die Rufnummern
lauten : Martenkontrollstelle Nr . 2998, Herrenfahrrad , gut erhalten , 65 RM ,
Kreisernährungsamt , Abt . B. Nr .
2648 , Kreis Wirtschaftsamt für Geife
und Treibstoff Nr . 2990 , für alle , an
deren Abteilungen - des Kreiswirt
schaftsamtes Nr . 2991. Leer , 10. Off .
1943. Der Lanerat . ¬

Reichsnährstand

Diese nächtliche Störung wurde Kant end¬
lich zu dumm , und eines Tages suchte er den
Flurnachbar auf und stellte ihn zur Rede .

Dieser entschuldigte sich höflich : „ Sehen Sie ,

nicht mehr in Ordnung, deshalb hat meineFrau
Serr Professor , unsere Klinget ist schon lange

gesagt , wenn du nachts kommst und hast den

Schlüssel vergessen , dann flingele nur beim

Nachbarn Kant , der schläft sowieso nachts
nicht , und ich höre seine Klingel ebenso gut
wie früher unsere ."

14 Stenotypistinnen mit fechnischem
Verständnis für südfranzösischen
Raum gesucht . Freie Unterfunft ,
Verpflegung und Auslösung wer
den gewährt . Gehalt und nähere
Arbeitsbedingungen nach Verein
barung . Angebote erbeten unter
6 6 14 339 an Ala , Hamburg 1 .

Fahrer für Lastkraftwagen gesucht .
Holz =- und Baustoffhandlung ,
Stickhausen .

Fräulein , am liebsten Landwirts
oder Bauerntochter , gesetzten Al¬
ters , zur Führung meines land
wirtschaftlichen Haushalts gesucht .

Angebote unter 642 OT3 . Esens .
Ordentliches Mädchen , nicht unter

18 Jahren , zum 1. November oder
sofort als Stütze in Geschäftshaus¬
halt gesucht . G. van Lengen , Neer¬
moor .

verkauft Bents . Emden, Garten - Hausgehilfin für gepflegten, moder¬ſtraße 18 .

Tiermarkt

Schweres Rind vertauscht gegen tra¬
März -April falbend ,gendes ,

Suntte Janßen , Walle , Hinter
Gichen .

nen Geschäftshaushalt bald oder
später gesucht . Angebote unter 2
1336 DT3 . Leer .

Film - Theater

Kreisbauernschait Leer . Ich fordere meine Lichtspiele Emden . Die Nacht der
Ortsbauernführer auf , an folgenden Erstklassige Zuchtkuh oder Rind mit Vergeltung ." Gin packender Die¬
Bürgermeistertagungen teilzunehmen : bes - und Abenteuerfilm . Täglich

sehr gutem Guter und hohen Jett 17. 45 Uhr , Sonnabend und Sonn¬1. Montag , 25. Ott . 1943, 15 Uhr , in
der Gastwirtschaft Kleihauer in Re¬ Leistungen, tragend von gutem tag 15. 00 und 17. 45 Uhr . Jugend¬
mels für die Bürgermeister des Uv- Leistungsbullen , von Züchter zu
lengerlandes . 2. Dienstag , 26. Oft . tauf . gesucht. Angebote mit Preisliche nicht zugelassen.
1943 , 15 Uhr . in der Gastwirtschaft unter 2289 DI3 . Emden . Zentral -Lichtspiele , Leer . Freitag bis
Bahns in West rhauderfehn für die Montag , 18. 30 Uhr , Sonntag auch
Bürgermeister des Oberlekingerlandes . Ruhtalb , 8 Tage alt , verkauft Heinr . 15. 30 Uhr : Diener lassen bitten ."
3. Donnerstag . 28. Oft . 1943 , 15 Uhr , Rottinghaus , Nortmoor , Holtlan mit Herbert Hübner , Gertrud de

Balski , Hans Söhnker u . a , ul¬
turmfilm , Neue Wochenschau . Ju¬
gendliche haben feinen Zutritt .

Norder Lichtspiele . Spielzeit von
Freitag Montag 18 Uhr , Sonn¬
tag auch 15. 30 Uhr : Das Ferien¬
find " ist ein echter Hans -Mojer¬
Film . Neben diesem wirken noch
Theodor Danegger , Gisa Wurm ,
Harry Kardt , Lina Worwoode , und
Lizzi Holzschuh mit. Kulturfilm :

im Bahnhofshotel ( Sarms ) in Peer
für die Bürgermeister des Moormer :

der Straße 181 .

landes . 4 . Dienstag , 2. Nov. 1943, Bullen , 1½jährig , in Klasse 2 ge¬
fört . verkauft Felde Franzen ,
Spefendorf .

15 Uhr , in der Gastwirtschaft Men¬
ningaburg (Wwe , Alffen ) in Weener
für die Bürgermeister des Reider 6 Schafböcke verkauft H. v . Grieken ,

Gampen , Leuchtfeuer , Ruf Lo =
quard 57 .

landes . Der Kreisbauernführer .
Kreisbauernichait Leer . Bierdefchäzungs¬

termine : Montag , 18. Oft . 1943 : Loaa¬
birum 8 Uhr . Soltland 8. 30 Uhr , Schaflamm
Sesel 9 Uhr . Schwerinsdorf 9. 30 Uhr ,
Boghausen 10. 30 Uhr . Remels 11. 30.

( Zweifler ) verkauft
Thomsen , Leer , Königskamp 14 .

Uhr, Sollen 14 Uhr. Stidhausen 14. 30 Kaninchen, 6½ kg , gegen 2 Süh
Uhr . Filsum 16 Uhr , Botshausen 15 ner zu vertauschen . Angebote un
Uhr . Nortmoor 16,30 Uhr : Mittwoch , ter N 397 OT3 . Norden .
20. Oft . 1943 : Neermoor 8 Uhr , Ter
borg. 8. 30 Uhr, Olderium 9 Uhr, Bet- Fertel verkäuflich. Rosenboom, Up¬

ende .fum 9. 30 Uhr . Collinghorst 10. 30 Uhr ,
West rhauderfehn 11 Uhr . Langholt Prima Ferkel verk . Enno Berends ,
11. 30 Uhr . Holte 13. 30 Uhr . Ihrhove Spols bei Remets .
15 Uhr , Steenfelde 15. 30 Uhr . Böllen
16 Uhr , Mark 16. 30 Uhr , Driever 17
Uhr ; Donnerstag , 21. Oft . 1943 : Jem¬
qum 8 Uhr , Renndorf 8. 30 Uhr . Dikum
9 Uhr . Dizumer -Berlaat 10 Uhr , Bun¬
derhee 11 hr . Bunde 12 Uhr . Boen
14 Uhr , Stapelmoor 15 Uhr . Weener
16 Uhr , Kirchborgum 16. 30 Uhr , Bin
gum 17 Uhr . Bei Schäkung von Zucht
pferden sind Abstammungspapiere mit
zubringen . Für freiwillige Ablieferung
von Pferden im Alter von 12 Jah
ren und älter wird der Reichszuschuß
newährt . Der Kreisbauernführer .

Es wird hiermit folgendes bestimmt :
1. Die Verbraucher , haben ihre Be
troleum -Bezugsausweise zweds Gül¬
tiofeitsverlängerung bis 31. Oftober
1943 bet dem sie beliefernden Einzel
händler einzureichen . 2. Die Einzel¬
händler haben die Petroleum -Bezugs : Achtung ,
ausweise ihrer Kunden bis 15. Nov.
1943 gesammelt beim Wirtschaftsamt
einzureichen . Der Eintragung in eine
Kundenlifte und der Uebersendung die¬
ser Kundenliste an das Wirtschafts¬
amt beharf es nicht . Es wird darauf
hingewiesen . Daß die Einreichung der
Betroleum -Beauasanametse heim Ein

rung als Genehmigungserfchleichung
Refordert worden . Diese Frist wirdstrafbar ist , wenn die tatsächlichen Vor¬

Stedrüben -Anbauer . Speiſe

P

Rund um Wien " . Neue deutsche
Wochenschau. Für Jugendliche zu-| |gelassen.

Lichtspiele Schwarzer Bär " , Aurich .
Freitag bis Dienstag , 18. 30 Uhr ,
Sonntag auch 13 und 16. 30 Uhr :

Brauchbarer Jagdhund zu kaufen Der ewige Klang " . Liebe und
gesucht . Ausführliche Angebote una Leidenschaft um eine Meistergeige .
ter N 389 OTZ . Norden . Mit Olga Tschechowa , Rudolf

Prack , Elfriede Dazig u . a . JuPrachtvolle Welpen von meiner als
jagdlich hervorragend bekannten gend über 14 Jahre hat 3uftritt .
Stichelhaarhündin , Vater Kurz - Bunder Lichtspiele . Sonnabend den
haar , abzugeben . Rüde 30 RM ,
Hündin 20 KM . Alb . Sweers ,
Warsingssehn , Ruf 73. ,

Stellenangebote

16. Ott . , 19 Uhr : Marika Rött in
, ,Hab mich lieb " . Mit Victor
Staal , Mady Rahl , Hans Brause :
wetter , Ursula Herking , Paul
Henckels , Günther Lüders u . a .
Für Jugendliche nicht zugelassen .

ühr : Der große Barah -Leander
Film ,, , Damals " . Gin erregendes
Frauenschicksal . Jugendliche nicht
zugelassen .

Steckrüben sind der Bezirksabgabestelle Aeltere einfache Stüge von allein - Lichtspiele Remels . Sonnabend , 20
ader deren Bersandverteiler anzubie¬ stehender Dame gesucht . Angebote
nen . Auf keinen Fall dürfen Speise - unter 2 607 OT3 . Aurich .
Stedtüben zum Berfüttern getauft
oder verkauft werden . Der Erzeuger - Hausgehilfin gesucht . Frau E. Men¬
preis für Speise -Stedrüben ist a . 3. nen , Emden , Douwesstraße 26 .
1. 80 RM . te 50 Ka . Borstehender Erfahrene Hausgehilfin wegen Ver¬

heivatung der jegigen sofort oder
später gesucht . Frau Brich , ver ,
Schloßstraße 5 .

Preis ist Erzeugerhöchstpreis u . darf
auf feinen Fall überschritten werden .
Bezirksabaabestelle für Obst und Ge¬
müse GmbH ., Bunde .

Augustschner Lichtspiele . Sonnabend
und Sonntag , 18. 15 Uhr : Heimate
land ." Vom 20 bis 24. Ottober :

Die goldene Stadt . "

Bevorzugte Belieferung
auf alle Arten Bezugscheine

Gute Herrenstoffe

Damenstoffe
in Meterwaren

Schlafdecken (Wolle )

versendet laufend auch auf

zugelassene Kleiderkarten ,

Trauerkarten usw .

Tuchhaus

W. Michovius K. G.

Collbus / 17
Gründungsjahr 1843

MEDOPHARM

Arzneimittel

sind treue Helfer

Ihrer Gesundheit !

Medopharm -Arzneimittel

sind nur in Apotheken

erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m. b . H. München 8

Heute vor allem

Wäscheschonung !
Wäschestücke , die im Gebrauch
nicht geschont werden können .
müssen beim Waschen um so
schonender behandelt werden .
Burnus , der Schmutzlöser , löst
dank seiner Wirkstoffe den zähe¬
sten Schmutz beim Einweichen .
ohne das Gewebe anzugreifen .
Reiben , Bürsten und langes Ko¬
chen auch dieser arg verschmutz¬
ten Wäschestücke wird überflüs¬
sig ") . So hilft Burnus mit , den Wä¬
schebestand länger zu erhalten .

der Schmutzlöser

*) Auch ein Sieg über , Kohlenkleurt
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Familienanzeigen

Am 18. Oft . 1943 feiern so Gott will ,
Fie Eheleute Bürgermeister Enne
Jürgens und Frau Berta , geb. Weber¬
mann , das Fest der Silbernen Hoch¬
zeit . Wir wünschen dem Jubelpaar
viel Glück und Gottes reichen Segen .
Einige Nachbarn . ' Südgeorgsfehn .

Geburten

Am 9. Oft . 1943 wurde unsere Maite
geboren . Erna Behrendt , geb. San¬
der , Nordernen Karlstr . 1, 3. 3. städt .
Krankenhaus Norden , Richard Beh¬
rendt , z. 3 : Wehrmacht .

Mädchens ,.
Die glückliche Geburt unseres ersten

Kindes , eines gesunden
zeigen wir hocherfreut an . Berta
Bartels , geb. Zwidert , Dr. med . Carl¬
Heinz Bartels , Marinestabsarzt .
Emden , 3. 3. Marienstift Aschendorf .

Dankbar und in herzlicher Freude geben
wir die Geburt eines Stammhafters
bekannt . Hanne Hinrichs , geb. Peters ,
Reemt Hinrichs . Aurich , Gartenstr . 13 ,
den 11. Oktober 1943 .

Am 8. Oktober 1943 wurde uns ein
gesundes Mädel geschenkt . In dank¬
barer Freude : Altje Schoon , geb. Jü¬
chens , Gefreiter Anton Schoon , 2. 3 .
im Osten , Moordorf Nr 207.

Hellmut -Bernhard . Unser zweiter Junge
ist angekommen . In dankbarer Freude :
Frieda Derr , geb. Broß , Johann Hin¬
rich Derr , z. 3. im Osten Dihumer¬
Verlaat , den 3. Oftober 1943 ,

Die glückliche Geburt unseres 1. Kindes ,
eines gesunden Jungen , zeigen wir
hocherfreut an . Johann Usen n. Frau
Alide , geb. Ruben . Emden , 3. 3 .
Helenenstift Hage , 11. Oftober 1943 .

Die Geburt eines gesunden Mädels zei¬
gen in dankbarer Freude an : Anna
Smaarschmidt , geb. Giffen , Rudolf
Schaarschmidt , Wehrmacht . 3. 3. Er - .
langen , Richterstraße 23.

Marianne . Die glückliche Geburt einer
gesunden Tochter zeigen in dankbarer
Freude an Geora Christoffers , 3. 3 .
im Felde , und Frau Margarete , geb.
Blank . Nordgeorgsfehn , 10. Ott , 1943 .

Annelie Y 11. 10, 1943. Die glückliche
Geburt ihres ersten Kindes , eines
Töchterchens , geben bekannt : Anna
Daro , geb. Schnater , Seisfelde , 3. 3 .
Kreisfrankenhaus Leer , Obergefreiter
Theodor Daro , 3. 3. Kreta .

Verlobungen

SilteIhre Verlobung geben bekannt :
Basse , Gefr . , Gerd Neemann . Süd
victorbur , 3. 3. Georgsheil , Moordorf .
3. 3. Urlaub , 12. Oftober 1943 .

Lina Antons , Otto Schmidt . Berlobte .
Möhlenwarf . Bunde , 3. im Felde ,
Oftober 1943 .

Die Verlobung meiner Tochter Agnes
mit dem Diplomlandwirt Herrn Dr.
Eberhard Goedide gebe ich hiermit be=
fannt . Therese Köhn Wwe . Emden ,
Ligariusstr . 16. Wir haben uns
verlobt : Agnes Köhn , Dr. rer . nat .
Eberhard Goedide , Diplomlandwirt ,
3. 3. Oberleutnant und Batteriechef
im Westen . Emden , Rittergut Goebel ,
Bez . Magdeburg . 9. Oktober 1943 .

Ihre Berlobung geben bekannt : Jenny
Boppen , Tammo Janssen , 44-Rott¬
führer in einer 54-B3 .-Gren . -Div . der
Waffen -44 im Osten . Canum , . 3 .
Bilsum , Bilsum 3. 3. Urlaub , im
Oftober 1943.

Ihre Verlobung geben befannt : Herta
Dressel , Geft . Sans Bennmann . Ha
fenpreppach , Loga .

Ihre Verlobung geben befannt : 30 :
hanne Meyerhoff , Johann Fischer .
Mitte -Großefehn , Oft -Victorbur , im
Oftober 1943 .

Vermählungen

Ich gehe hiermit meine Vermählung mit
meinem am 4. Nov. 1942 gefallenen
Verlobten , Masch . -Gefr . Karl Jakobs ,
bekannt . In stillem , schmerzlichem Ge¬
denten Frau Anni Jakobs , geb. Funk ,
Stiefelfamperfehn , den 10. Oft , 1943.

Ihre am 14. Oftober 1943 zu Hazum
vollzogene Kriegstrauung geben be=
fannt : Johannes Silberts , Uffz . in
einem Art .-Regt . , und Frau Jannette
Silberts , geb. Schröder . Egels , 3. 3 .
Urlaub , Sazum .

Thre bekannt :Kriegstrauung geben
Gefreiter Georn Goldenstein und Frau
Geltea , geb. Neemann . Georgsfeld ,
den 9. Oktober 1943 .

Ihre Kriegstraurng geben bekannt :
Obergefreiter Hermann Kloppenborg ,.
Janna Kloppenborg , géb . Koenen .
Bunde , den 12. Oftober 1943. Gleich¬
zeitin danken wir für erwiesene Auf :
merksamkeiten .

Wilhelm Ihnen , Obergefr ., Karoline
Ihnen , geb. leßner , geben ihre am
2. Oftober 1943 in Sartum vollzogene
Vermählung befannt .

3bre am 10. Oftober 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben bekannt : Soldat
Johann Klod und Frau Gesine , geb.
Kuiper . Holtland . Oftober 1943 .

Ihre Vermählung geben befannt : Ober¬
geir . Siebelt Fürst und Frau Berta ,
geb. Reinholz . Middels , 15. Ott , 1943 .

Thre Kriegstrauung geben befannt :
Obergeir . Kurt Bermehren , Katrine

Steen¬Bermehren , geb. Kurvelvint ,
felde , den 12. Offober 1943. Gleich
zeitig danken wir für die erwiesenen
Mufmerksamkeiten .

Ihre in Dornum vollzogene Kriegs¬
trauung geben befannt : Paul Cards
und Frau Mina Cords , geb. Oster¬
famp - lekner . Loauard , 10. Ott , 1943.

Ihre Vermählung geben befannt : Heinz
Shüür und Frau Anneliese , oeb . Wie¬
richs . Loga , Abbehausen in Oldenbg . ,
im Oftober 1943. Für die erwiesenen
Aufmerksamkeiten herzlichen Dank .

Wir haben geheiratet : Walter Ring ,
Wachtmeister in einer Nachr .-Einheit ,
Serta Ring , geb. Janssen , DRK. ¬
Helferin im Osten . Kassel , Karthäuser¬
Straße 15. Dornum (Ostfriesland ) , den
10. Oftober 1943.

Danksagungen
Für die vielen Aufmerksamkeiten aus

Anlaß unserer Kriegstrauung danken
mir herzlich . Stabsgefr . Willi Bisser
und Frau Christine , geb. Siebels .
Walle bei Aurich .

Emden , de 12. Oftober 1943 .
Hamhuser Straße 34 .
Bon seinem Oberleutnant und

Rompanie -Chef erhielten wir die tief¬
traurige Nachricht , daß mein innigst¬
geliebter , allzeit lebensfroher , jüng¬
ster hoffnungsvoller Sohn , der für
unseren späten Lebensabend alle Hoff¬
nung und alles . Glück bedeutete , unser
lieber Bruder , Schwager und Onkel ,
mein lieber . unvergeßlicher Freund ,
Obergefreiter

Hinrich Südhoff
Jnh . des EK 2 KI. , Kriegsverdienst¬
freuzes 2. Kl . mit Schw . , Verwunde¬
tenabzeichens sowie der Ostmedaille in
treuer Pflichterfüllung sein junges Le =
ben im Alter von 26 Jahren im
Kampf bei Mga opferte . Er wurde
mit allen militärischen Ehren von sei¬
nen Kameraden auf einem Helden¬
friedhof beigefekt Hart trifft uns
dieser Schlag , da vor 2 Jahren unser
lieber Schwiegersohn im Osten de
Heldentod starb und 4 Entelfinder
durch feindlichen Terrorangriff aus .
unserer Mitte gerissen wurden . In
unfagbarem Schmerz und tiefbetrübten
Herzens zeigen dieses an :

Sinrich Südhoff und Fran , gcb .
Schuster , Harm Südhoff und Frau ,
geb. Utena Peter Südhoff , 3 3
Wehrmacht , und Frau , geb. Swart ,
Walter Fenzler , 3. 3. Wehrmacht ,
und Frau , geb. Südhoff . Hans Geh¬
len und Frau , geb. Südhoff , Wwe .
Beta Schoon , geb Südhoff , Hanne
Hinrichs als treue Freundin sowie
alle Angehörigen .

Emden . Benningastraße 19,
Leer , Seestadt Rostod , Berlin ,
den 12. Oftober 1943 .

Hart und schwer traf uns die unfaß¬
bare Nachricht , daß unser innigst¬
geliebter , Hoffnungsvoller Sohn , mein
lieber , guter Bruder , Schwager und
Onfel , Unteroffizier

Heinz Barten
im Alter von 29 Jahren am 10. Aug.
1943 bei den schweren Kämpfen im
Often gefallen ist .
In unsaqbarem Schmerz :

Ernst Barten und Frau , Emma , geb.
Wilfen , Werner Barter und Frau ,
geb. Arends , sowie alle Angehörigen .

Norden , Bahnhofstraße 44,
Emden , den 9. Oftober 1943
Bom Stabsarzt eines Feldlaza¬

retts im Osten erhielt ich heute die
unfaßbare Nachricht , daß mein über
alles geliebter , herzensguter Mann ,
der stolze und glüdliche Bater unseres
einzigen Söhnchens , unser geliebter
einziger Sohn , Schwiegersohn , Schwa¬
ger und Onket . Unteroffizter

Gerhard Ahlers
Inhaber des EK . 2. Klasse , der Ost¬
medaille und des Verwundetenabzei
chens, am 27. September 1943 seiner
am Tage zuvor erlittenen schweren
Verwundung im 34. Lebensjahre er
legen ist . Auf einem Heldenfriedhof
fand er seine legte Ruhestätte . Es
war ihm noch vergönnt , 2 Wochen vor
seinem Tode seinen Urlaub bei uns
zu verbringen , Schwer trifft , mich dies
ser Schlag , da meine beiden Brüder
Friz und Ludwig innerhalb eines
Jahres ihm im Heldentode voran¬
gingen und mein Schwager vermißt .
ist. In unsagbarem Leid :

Christine Ahlers , geb. Frey , und
Söhnchen Horst , Bertus Ahlers und
Frau , geb. Niederlehner , Hinrich
Fren und Frau , geb. Schaper , Hein¬
rich Fren , z. 3 . im Osten , und
Frau , geb. Klaaßen : Anna Fren und
Verlobter Rudolf Borchers , vermißt ,
Käti Frey , geb. Brandt , sowie die
nächsten Angehörigen .

Mit der Familie frauern
Borstand und Gefolgschaft des " Fi :
nanzamtes , Norden .

Tannenhausen (, , Margareten¬
hof" . Kreis Aurich ),
den 10. Oftober 1943 .

Im Kampfe für Deutschlands Freiheit
und Ehre fiel im Osten mein teurer ,
hoffnungsvoller Sohn , unser lieber
Bruder , Neffe , Better , Schwager und
Onfel , Oberleutnant und Kompanie
führer

Elmar Hillrich Wilto
v . Eucken -Addenhausen

Inhaber des ER . 1. und 2. Klasse
und Silbernen Verwundetenabzeichens ,
im blühenden Alter von 22 Jahren .
In tiefer Trauer :

Kapitän Udo v . Euden -Addenhausen ,
3. 3 . Tannenhausen , Leutnant Edart
v . Euden -Addenhausen , z. 3. Frant
reich ; und Familie , Oberstleutnant
Wilfo v . Euden -Addenhausen und
Familie , Frau Eda Reimers , geb.
v. Eucken -Addenhausen , und Fami¬
lie , Frau Almuth Behnsen , geb. v .
Eucken -Addenhausen , und Familie .

Firrel und Siebestock ,
den 13. Oftober 1913.
Von seinem Oberleutnant und

Batteriechef erhielten wir die tief =
traurige Nachricht , daß nach Gottes
Rat und Willen mein jüngster , treuer
Sohn , unfer lieber Bruder , Schwager ,
Oniel , Neffe und Wetter , mein herz¬
geliebter , unvergeßlicher Bräutigam

Heinrich Sandersfeld

Obergefreiter in einer Flatabteilung ,
am 22. September 1943 im Alter von
27. Jahren im Nahkampfe den Tod
für sein geliebtes Vaterland fand .
Sein fester Glaube an den Herrn über
Leben und Tod ich unser Trost .
In stiller Trauer :

Wwe . Stiente Sandersfeld , geb.
Groothoff , Temme Sandersfeld und
Frau Alma , geb. Meinen , Lena
Sandersfeld , Lini Sandersfeld , Joa
hanne Renten als Braut , Familie
Johann Renken .

Gedächtnisfeier am 24. Oft ., 10 Uhr ,
in der Kapelle zu Firrel , wozu wir
alle herzlich einladen .

Remels , Filium ,
den 12. Oftober 1943 .
Hart und schwer traf uns die

unfaßbare Nachricht , daß nach Gottes
Willen unser geliebter Sohn , Bruder ,
Entel , Neffe und Ontel , Gefreiter bei
einer Panzerjägerabteilung

Friedrich Baumann
Inhaber des ER . 2, Verwundeten¬
abzeichens und der Ostmedaille , im
Alter von 22 Jahren am 20. August
1943 im Osten den Heldentod fand .Für die vielen Ehrungen anläßlich un- Er folgte seinem lieben Schwager ,

serer Silbernen Hochzeit sagen wir
allen unseren herzlichsten , Dant . Chr .
Dirls und Frau , geb. Bootsmann .
Emden .

Wir anten allen herzlich für die uns
anläßlich unserer Silbernen Hochzeit
erwiesenen Aufmerksamkeiten . Ludwig
Feldhaus und Frau . . Emden , Störte
beferstraße 17

Für die vielen Glüdwünsche anläßlich
unserer Silbernen Hochzeit danken wir
herzlichst . Johann Jakobs und Frau ,
geb. Tapper . Westermoordorf , den
12. Oftober 1943.

Für die Aufmerksamkeiten anläßlich un¬
feter Silbernen Hochzeit danken wir
allen herzlich . Brechter Garrels und
Krau , Emden -Wolthusen , 12. Oft . 1943.

der am 24. Geptember 1942 im Osten
fiel , in den Tod .
In großem Schmerz :

Jürgen Baumann und Frau , verw .
Schilling , geb. Hellmers , Obergeft .
Heinrich Baumann , 3. 3. im Felde ,
Gefr . Fode Baumann , 3. 3. im
Felde , Soldat Lübbo Baumann , 3.
3. im Felde , Wilhelm , goline ,
Zürine und Bernhardine Baumann ,
Berta Busboom Wwe ., geb. Schil¬
ling , und Sohn Johann sowie die
nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier am 24 . Oftober , 10
Uhr , in der Kirche zu Remels .
Mit der Familie trauert :

Bauer Ubbo Weers und Familie ,
Bohausen .

Firret , Neuemoor , 6. Oft . 1943 .
Heute erhielten wir die trau¬
rige Nachricht von seinem Ober¬

leutnant , daß mein lieber , guter
Sohn , unser lieber Bruder ,, . Schwa¬
ger . Onkel und Bräutigam , Obergefr .

Gerd Meyer
Inhaber des Kriegsverdienstkreuzes
2. Kl . mit Schwertern , bei den schwe
ren Kämpfen südlich des Ladogasees
am 18. Sept . 1943 im hoffnungsvollen
Alter von 30 Jahren den Heldentod
and . Um so härter trifft uns dieser

Schlag , da erst vor 15 Monaten ihm
seine liebe Mutter in die Ewigkeit
voranging . In tiefer Trauer :

Jann Meyer und Angehörige , Ante
von Höveling als Braut ,

Trauerfeier Sonntag , 17. Ott . , 14
Uhr . in der Kirche zu Firrel , wozu
wir herzlich einladen .

Theene . Jever , Immer ,
Cäciliengroden und Moordorf ,
den 12 Oftober 1943 .

Von seinem Leutnant und dem Ober¬
arzt eines Lazaretts im Osten er¬
hielten wir die tieftraurige Nachricht ,
daß mein lieber jüngster Sohn , unser
guter , sonniger Bruder , Schwager
Onkel , Neffe und Better , mein un¬
veraeßlicher Bräutigam , Unteroffizier

Meint Janssen Schwitters
Inhaber des ER 2. Klasse , der Ost
medaille des Infanterie -Sturmabzei
chens in Silber , Verwundetenabzei¬
chens und sonstiger Auszeichnungen , ,
am 16. September 1943 im 31. Lebens¬
jahre für Führer , Volk und Vater¬
Tand an einer schweren Verwundung
gestorben ist und auf einem Helden¬
friedhof bestattet wurde . Um so härter
trifft uns dieser Schlag , da auch sein
Vater im Weltkriege gefallen ist , doch
Gottes Wille geschehe .
In tiefer Trauer :

Frau S. Schwitters Wwe . , geb. Die¬
ling . Feldpostschaffner Dirt Schwit
ters und Frau , geb. Brunten , Ob. ¬
Gefr . Georg Bosteen und Frau
Reniche , geb. Schwitters , Friedrich
Hinrichs und Frau Dora , geb .
Schwitters . Gefr . Adalbert Harms
and Frau Elsche , geb. Schwitters ,
Ob . Maot Klaus Neue und Frau
Rolftea , geb. Schwitters , Mübbkea
Kruje als Braut .

Trauerfeier Sonntag , 24. Oft . , 10
Uhr , in der Kirche zu Victorbur , wo¬
zu wir herzlich einladen .

Hinte -Siedlung , Emden ,
den 13. Ottober 1943.
Von seinem 44-Hauptsturmführer

erhielten wir die tieftraurige , unfaß¬
bare Nachricht , daß unser lieber , hoff¬
nungsvoller , stets treusorgender Sohn ,
unser allzeit sonniger , lebensfroher
Bruder , Schwager , Ontel , Neffe und
Better , Ran .

Gerhard Puptes
in seinem fast vollendeten 18 , Lebens¬
jahre westlich Chartow am 3. Sep¬
tember 1943 den Heldentod erlitten
hat . Des Herrn Wille geschehe. Seine
Tekte Ruhestätte fand , er im Osten .
In unfagbarem Schmerz :

Meinhard Puples und Frau Gepfe .
geb. Mudder , Obergefr . Jann Pup¬
tes , 3. 3. im Westen , Obergefr .
Cornelius Puptes , 3. 3. im Nor¬
den , und Frau Wipke , geb. Müller ,
Uffz . Karl Müller , 3. 3 im Süden ,
und Frau Meinhartdine , get . Pup
fes , Maat Johann Lüdemann , z. 3 .
in Holland , und Frau Antje , geb.
Bupfes , Hennriette Puptes und
Bräutigam Obergefr . Baul -Wilhelm
Keitel , 3. 3. im Süden , Meinhard ,
Methart und Baul Buvtes , Groß¬
eltern sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 24. Oft ., 10. 30
Uhr , in der Kirche zu Hinte , wozu
mir alle herzlich einladen .

Nenndorf , ben 10. Oftober 1943.
Von seinem Kompanieführer er¬
hielten wir die tieferschütternde ,

unfaßbare Nachricht , daß unser in¬
nigstgeliebter , unvergeßlicher Sohn ,
unser so sehr geliebter , lebensfroher
Bruder , unser lieber Schwager , Onkel ,
Neffe und Vetter , Grenadier

Bernhard Eilers Theesfeld
am 20. September 1943 im Alter von
faum 19 Jahren bei den schweren
Kämpfen im Osten , getreu seinem
Fahneneide , fein blühendes , junges
Leben hat lassen müssen . Um so härter
trifft uns dieser Schlag , da erst vor
2 Jahren sein lieber Bruder Gerhard
sein junges Leben lassen mußte .
In tiefer Trauer u . unsagbarem Schmerz :

Claas Theesfeld und Frau , geb.
Mennen . Hinrich Theesseld 3. 3 .

undim Felde , Frau , Wilhelm
Theesfeld , 3. 3. im Westen , und
Frau , Johann Theesfeld , z. 3. im
Osten , und Braut , Carl Guß , 3. 3 .
Wehrmacht , und Frau , Hermann
Theesfeld sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag . 17. Oftober ,
in der Kirche zu Westerholt , wozu
wir alle herzlich einladen .

Die Gedächtnisfeier für unseren ein¬
zigen Sohn u . Bruder , Fähnrich 2. S.
Richard Müller , ist Sonntag , 17. Oft .,
in der Lutherkirche . Bruno Müller
und Familie . ' Leer .

Die Gedächtnisfeier für unseren lieben ,
gefallenen , unvergeßlichen Sohn und
Bruder , Obergefr . Hermann Groen , ist
Sonntag , 17. Ottober , um 10. 30 Uhr
in der Kirche zu Bunde , wozu mir
herzlich einladen . Frau Groen Wwe .
und Familie Boen .

Die Gedenkfeier für meinen Sohn ,
Gefr . Gebhard Othmer findet nicht am
17. Ott . , sondern am 24. Oft ., 10 Uhr ,
in der Neuen Kirche statt . Adele
Othmer Wwe , Emden , Danziger Str . . 10. ¬

Die Gedächtnisfeier für meinen lie¬
ben Mann , Gefr . Diedrich Seeba , ist
Sonntag , 17. Oft . , 10 Uhr , nicht in
der Großen Kirche , sondern in der
Neuen Kirche in Emden . Frau 30¬
hanna Seeba , geb. Fride .

Die Gedächtnisfeier für unseren lieben
Sohn und Bruder , Gefr . Jan Rave =
fing , ist Sonntag , 17. Oft . , 10 Uhr ,
in der Neuen Kirche . Fam . Friedrich
Raveling . Emden .

Halbemond , den 13. Oktober 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
6 Uhr entschlief janft und ruhig nach
furzer Krankheit , plöglich und uner¬
wartet , unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin , Tante und Kusine die
Witwe des Bauern Reemt Sanßen
Bogena
Elisabeth Wilhelmine Bogena

geb. Janßen
in ihrem 76. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

6. Lottmann und Frau , geb. Bo¬
gena , W. Bogena und Frau , geb.
Kleen , J . Lottmann und Frau , geb.
Bogena , H. Bogena und Frau , geb.
Schmidt , S. Behnetamp und Frau ,
geb. Bogena , R. Bogena , 3. 3 . im
Felde , A. Brüling und Frau , geb.
Bogena .

Beerdigung Montaa . 18. Oktober, um13 Uhr vom Sterbehause und um 14. 30
Uhr in Sage vom Gasthof Martini .

Emden , Howerdastr . 4, 13, Ott . 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
in der frühesten Morgenstunde wurde
unser aller Sonnenschein

Edda Gertrud
im bald vollendeten 5. Lebensjahre
von einer schweren Krankheit erlöst .
In stiller Trauer :

Bernhard Jacobs und Frau Marie¬
chen, geb. Dirks , und Kinder Conrad
und Wilma , Familie Conrad Ja¬
cobs , Familie Wilhelm Dirks , ihr
Ontel Löhmann sowie Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , 16 Uhr , von
der Kirche in Wolthusen . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Bagband . Hesel und im Felde .
den 13 Oftober 1943.

Heute morgen entschlief nach schwerem
Leiden , im festen Glauben an seinen
Erlöser , mein innigstgeliebter Mann ,
unser lieber , guter Vater , Schwieger¬
vater und Großvater

Johann R . Bartels
im 56. Lebensjahre . Um so härter
trifft uns dieser Schlag , da vor 3½
Jahren unser geliebter Sohn und
Bruder Anton den Heldentod fand .
In tiefer Trauer :

Johanna Bartels , geb. Schmidt ,
Flieger Gerd Schön , 3. 3. Wehre
macht , und Frau Gesche, geb. Bar¬
tels , Gefr . Reinder Bartels , z. 3 .
im Osten , und Braut Laura , geb .
Henen . Obergefr . Johann Bartels ,
3. 3. im Osten , und Frau Wübke ,
geb. Schuster , Obergefr . Johann
Abels , z. 3. im Lazarett , und Frau
Marefe , geb. Bartels , u . Entelfinder .

Beerdigung Montag , 18. Oftober , 14. 30
Uhr , vom Trauerhause .
Mit der Familie trauert die

Gemeinde Bagband . Der Bürger
meister .

Stapelmoorerhetde , den 12. Oft . 1943.
Im festen Glauben an ihren Erlöser
verschier heute 5 Uhr unsere liebe ,
gute , treusorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwägerin und
Tante

Hindertje Bödefer
geb. , Janßen

in ihrem 71. Lebensjahre .
Die trauernden Kinder u. Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , 16. Oftober ,
13. 30 Uhr , vom Sterbehause , Familie
R. Smidt .

Warfingsfehn , Iheringsfehn ,
den 13 Oktober 1943 .

Heute morgen entschlief sanft und
ruhig , im festen Glauben an ihren
Erlöser , unsere innigstgeliebte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwe
ster , Schwägerin und Tante

Almuth Schilling
geb . . Engelmann

Inh . des Mutterkreuzes in Silber , in
ihrem 77. Lebensjahre .
In tiefer Traust .

Dirt Schilling und Frau Trintje ,
geb. Vogelsang . Harm Schilling und
Frau Johanne , geb. Gerdes , Johann
Schilling und Frau Pauline , geb.
Jobus .

Beerdigung Sonnabend , 16 , Ott . , 13
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Timmel , den 13. Oftober 1943 .
Es hat Gott gefallen , heute morgen
meinen lieben Mann , unseren lieben
Bater , Großvater ,Schwiegervater ,
Bruder , Schwager und Onfel

Gerd Rosendahl
im 59. Lebensjahre von seinem lan¬
gen Leiden zu erlösen .
In tiefer Trauer :

Frau Schwantje Rosendahl , geb.
Schön , und Kinder .

Beerdigung . Sonnabend , 16. Oktober,
14. 30Uhr , auf dem Friedhof in Timmel ,

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , 17. Oftober , 1943
Emden . Ev .- reform . Gemeinde . Neue

Kirche . 10 Uhr Pastor Immer . 11. 20
Uhr Kinderkirche . 16 Uhr Pastor
Weerda . Mittwoch . Neue Kirche ,

Partei und Gliederungen

NSDAP ., Ortsgruppe Riepe . Def
fentliche Versammlung Sonntag ,
17. Oftober , 18. 30 Uhr , im , ,Wei¬
Ben Pferd " , Riepe . Es spricht
Gauredner Dietrich Spiekermann ,
Oldenburg . Erscheinen aller Par¬
teigenossen,Parteigenofsinnen ,Glie
derungen und angeschlossenen Ver¬
bände ist Pflicht . Die gesamte Be¬
nölkerung wird hierdurch herzlich
eingeladen . HI . und BDM . ber¬
sammeln sich 14 Stunde vorher .
Der Ortsgruppenleiter .

NSDAP ., Ortsgr . Wallinghausen .
Oeffentliche Versammlung Sonn¬
abend , 16. Oft . , 19 Uhr , b. Löning
in Wallinghausen . Ea spricht
Parteigenosse Schulrat Berliniche .
Die Bevölkerung von Wallinghau¬
sen , Ggels und Popens ist herz
lich eingeladen .

Geschäftliches

Toh Geiß , ts , Mocner . Men
Geschäft ist diese Woche Sonn¬
abend nachmittag geschlossen .

Anmeldungen für Kursus im Zu
schneiden u . Nähen nimmt entgeg .
Gretchen Mennebäck , Engerhafe .

Eichen -Buchensägespäne für Räucher¬
zwecke , etwa 20 bis 25 Rubit
meter , gibt ab Heinrich Lütjes .
Barßel i. O. , Ruf 329 .

Bestellungen auf Geschäftsbücher für
Jahresabschluß erbittet rechtzeitig
Papier -Buß . Leer , Hindenburgstr .

Rattengift zur Rattenbekämpfungs¬
attion haben vorrätig : Hof -Apo¬
thefe Ostar Rassau , Aurich ; Dro
gerie C. Maaß , Aurich .

Hanfanbauer ! Bezugsberechtigungs¬
scheine für Seilerwaren für die 1 .
Ablieferung bitte ich bis zum 30 .
Oftober einzureichen . H. J . Bofel¬
mann , Seilerei , Wittmund .

Bestellungen auf Rarbidtischlampen
werden noch angenommen . Diese
rung voraussichtlich im November .
R. Poppen , Fahrradhandlung ,
Ochtelbur .

Achtung , Süßmost ! Der Wagen der
Süßmosterei fährt Freitag , 15 .
Oft ., nach folgendem Plan : Du
num 9 Uhr , Esens 10. 30 Uhr ,
Holtgast 13 Uhr , Fulkum 14 Uhr ,
Roggenstede 15 Uhr , Middelsbur
16 Uhr , Gründeich 17 Uhr , Ben¬
ferfiel 18 Uhr . Rückgabe von Most
aus voriger Anlieferung . Neue
Annahme von Obst und Flaschen .
Flaschen sauber gewaschen anlie¬
fern . Süßmosterei Ghnts , Olden¬
dorf -Burhafe , Ruf 40 ,

Ein ewiger Kreislauf wird durch
die Sparkasse in Bewegung gehal
ten . Jede Spareinlage hilft , in ge
sammelter Form die Räder der
Wirtschaft zu drehen und damit
den Sieg zu gewinnen . In allen
Geldangelegenheiten werden Sie
bei der Sparkasse gut bedient und

Der Anmeldetermin
für das Winterhalbjahr

1943/44 ist bis zum
31 . Oktober

verlängert worden .

Anmeldungen sind daher um¬
gehend abzugeben beim :

Deutsdres

Leistungserfidigungswerk
der DAF

Emden , Parteihaus , Zimmer 6
9. Ruf : 3387/88

Seien Sienicht ungehalten ,
wenn Sie Zeichenstifte in

der bekannten castell¬

grünen Politur nicht mehr

kaufen können . Heute er¬
füllt auch ein nichtpolierter

CASTELL -Stift seinen
Zweck . Farbe und Lack

finden für kriegswichtige
Dinge Verwendung .

AW FABER - CASTELL

Glückspilae
nennt man diejenigen , die bel jeder
Handlung vom Glück begünstigt sind .
Viele sind dazugezählt und nutzen es
nicht . Vielleicht liegen auch Sie auf
der Sonnenseite des Lebens . Ver¬
suchen Sie es mit einem Los der

Deutschen Reichslotterie .

Staatliche Lotterie - Einnahme

gut beraten. KreisspartaffeAurich Davids
Ostfriesische Sparkasse .

iedereröffnung meines Geschäftes
gegenüber , Norder Straße 18 , in
den Räumen des Solinger Stahl¬
warenhauses von Gerhard Liebert ,
wo auch weiterhin Reparaturen
angenommen werden . Nord -Dro¬
gerie , A. Frangen , Aurich .

Reparaturen nehme laufend an .
Gerhard Diebert , Aurich , Norder
Straße 18 .16 Uhr P. Brunzema , Kriegsbetstunde .

Altreform . Gemeinde , Hofstr . 10 Uhr
Kirchendienst . 11. 15 Uhr Sonntags - Der Einwohnerschaft von Emden
Schule. 15 Uhr Kirchendienst .

Evang .-freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) ,
Zwischen beiden Bleichen . 9. 30 Uhr
Versammlung . , 11 Uhr Sonntags :
Schule. 16. 30 Uhr .

Wolthusen . 10. 30 Uhr Pastor Cramer .
Uphusen . 9. 15 Uhr Pastor Cramer ,
Borsum . 10. 30 Uhr Predigt . 14 Uhr

Kinderkirche .
Jarijum . 9 Uhr Predigt ,
Rettum . 10 Uhr Pastor Janssen .
Sandersum , 9 Uhr Pastor Kottelink .
Tergast . 10. 30 Uhr Pastor Rokfelint .
Suurhusen . 9 Uhr Pastor Weerda ,
Sinte . 10,30 Uhr Pastor Weerda
Groß -Midlum . 9. 15 Uhr B. Brunzema .
Freepsum . 10. 30 Uhr Pastor Brunzema .
Canum . 14 Uhr Pastor Heinfen .
Sreetfiel . 14 Uhr Bredigt .
Bilsum . 10 Uhr Predigt .
Manslagt . 14 Uhr Pastor Beenten .
Groothusen . 10 Uhr Pastor Beenten ,

Abendmahl
Hamswehrum . 10 Uhr Predigt ..
Upleward . 10 Uhr Pastor Theine .
Campen . 14 Uhr Pastor Theine , Abend¬

mahl .
Woltzeten . 16 Uhr Pastor Theine ,

Abendmahl .

15

Aurich , Luth . Kirche . 10 Uhr Pastor
Cramer , Emden . 11. 15 Uhr Kinder¬
firche . 12. 15 Uhr Taufen .

Reform . Kirche . 10 Uhr Sup . Roden
hauser . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Uhr Bibelstunde für Lektkonfirmierte .

Engerhafe . 8. 45 Uhr Kirche .
Minteboe . 14. 15 Uhr Kinderlehre für

16. 45Mädchen . 15. 30 Uhr Kirche .
Kinderlehre für Knaben ,

Wienboldsbur . 15, Uhr Kirche . 16 Uhr
Kinderlehre .

Norden . Luth . Kirche . 10 Uhr Kirche
im Gemeindehause . 11. 15 Uhr Kin
derkirche .

Arle . 10 Uhr Pastor Schmädeke , Nor¬
den , 14. 30 Uhr . Kinderkirche .

Dornum . 11. 15 Uhr Kinderkirche . 15
Uhr Pastor Smidt .

und Umgebung zur gefl . Rennt
nisnahme , daß mein Geschäfts¬
haus so bald wie möglich wieder
eröffnet wird . Ich bitte , das mir
bisher geschenkte Vertrauen mir
auch weiterhin entgegenbringen zu
wollen . Der Tag der Wiedereröff¬
nung wi in der Tageszeitung
bekanntgegeben , Hermann Schma¬
ger , Bandagistenmeister , Emden .

Tulpensaatgut und pflanzenware ,
mehrere Sorten , sowie etwas
Krokus zu verkaufen . Nur nach 16
Uhr anwesend . A. de Mooy , Wee¬
ner , Adolf - Hitler -Straße 50 .

Eine Ladung Emder Weiß - u . Rot
fohl erhalte ich Freitag ab 12 Uhr .
Koenen , Möhlenwarf .

Verschiedenes

Domänenfistalische Weiden auf der
Hohen Plate . Seuchengefahr !
Sämtliches Weidevieh muß , sofort
abgeholt werden . Domänenrent¬
und Bauamt Norden . Wenholt .

Mittel - , Haupt - u . Voltsschule Witt¬
mund . Elternversammlung Sonn
abend , 16. 10. , 16. 30 Uhr , 6. Gast¬

wirt Onnen , am Markt , in Witt¬
mund . Besprechung über Luft¬
schutz und Kinderlandverschickung .
Wegen Wichtigkeit der Angelegen
heit bitten wir um vollzähliges
Erscheinen . Die Schulleiter :

Heimatmuseum , Leer , Neue
Straße 14 , iſt am Gallimarft¬
sonntag außerplanmäßig geöffnet
11 - 13 und 15 . 30 - 19 Uhr .

Stammschafbod empfiehlt zum Def¬
fen Casper Baumfalt , Barsings¬
fehn , 1. Norderwiete .

Eber halten zum Decken empfohlen
( Deckgeld 10 RM ) Berend Zimmer¬

Das
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Zw. bd . Stelen 31 OOOO

Emden
Fernruf 2110

3. , 6. , 12 . , 24 je Kl .
Ziehung erste Klasse : 15. /16 . Oktober .

1893 - 1943 辛い
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Föllner
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halbes Jahrhundert
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am Haushatt

FASAN

T

1893 - 1943

AN ALLE

FASAN RASIERER !

Rohstoffsparen , Werte pflegen,
Kohlenklau das Handwerk legen :

Sparen hilft den Feind bezwingen.
Spart mit Apparat und Klingen !

Verloren

Rottarierter Gummimantel Sonn¬
abend , 2. Oft ., in Aurich von Gr .
Mühlenwallstraße bis Ortsanfang
Egels verloren . Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben in Aurich ,
Gr . Mühlenwallstraße 2 .

Brieftasche im Zuge von Münster
nach Emden am 11. Oft , 1943
verloren . Inhalt : 7 Bezugscheine ,
lautend auf die Namen Rudolf
Otten , Haar bei Altharen , Herm . ]
Besener , Datteln (Wests . ) . Herm .
Otten , Haar 2 , sowie Kinderklei¬
derkarte für Gerhard Brink , Em - Neuen Auktionsbullen sowie neu¬
meln bei Haren . Nachricht erbeten importiert . Eber hält zum Decken
an Rudolf Otten , Haar 2 ( Post bestens empfohlen W. Rand ,
Haren a . d . Ems ) . Hohe Beloh - Tichelwars .

mann, Warfingssehn, WeertGanz FASAN
ler , Neermoor .

Schafbock hält zum Decken empfoh
len ! Weert Canzler , Neermoor .

Schafbock , angefört , empfiehlt zum
Decken Focke Harberts , Moorlage .

Stammschafböde halten zum Decken
bestens empfohlen Wurpts , Sats
hausen , E. Bloem , Königshoek .

nung zugesichert . Die Geschäfte Pferd mit abgeschnitten . Mähne ent
werden gebeten , diese Bezugscheine lauf Roßschlachterei Rademacher ,
nicht einzulösen . Emden , Ruf 2394 .

Schlüsselbund Dienstag abend zwi - Das Betreten meines Grundstückes
schen beiden Märkten verloren .

RASIER GERATE

Zeniral -Lichispiele . Leer

Diener

lassen bitten

Lichispiele Emden

Die Nacht

in Jheringsfehn Nr. 243 ift ftreng der Vergeltung
Emden , Schweckendieckstraße 9 II . verb . Br . Brahms , Warfingsfehn .
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Der Rallen Tod
sichert uns Brot !

Kampf den Ratten
otz . Von der zuständigen Behörde wurde

türzlich für unseren Kreis die amtliche Be¬
fanntmachung für die allgemeine Rattenbe¬
tämpfung in den Tagen vom 20. bis 25 . Oktober
erlassen . Ihr zufolge ist jeder Eigentümer , Mie¬
ter oder Pächter verpflichtet , Rattengift
auszulegen , gleichgültig , ob er auf seinem
Grundstück Ratten gesehen hat oder nicht . Der
Schaden , den diese gefräßigen Nagetiere dem
Bolte und damit uns selbst an Werten zufügen ,
die Gefahr der Uebertragung von Krankheiten
und Seuchen , ist so groß , daß jeder von uns die
Parole „ Kampf den Ratten " in den
Tagen vom 20 . bis 25 . Oktober auf das ge =
naueste befolgen sollte .

Sonderlehrgänge für Kriegsversehrte

Blindgänger aus dem Körper operiert
In einem Feldlazarett der Ladoga - rront

otz . PK . Am Morgen ist der Verwundete
eingeliefert worden . Wenige Stunden später
liegt er teilnahmslos und erschöpft auf dem
Operationstisch des Feldlazaretts . Sorgsame
Hände entfernen den blutverkrusteten Not¬
verband , der sich über einer tiefen Wunde im
Rücken schließt . Berlegung durch Granat¬
splitter " liest der Stabsarzt auf dem Ver¬
wundetenbegleitzettel .

Mit geübtem Griff tastet er sanft die Bauch¬
decke des Verwundeten ab . Es ist die erfahrene
Hand eines Fachchirurgen , eines Spezialisten
für Bauchverlegungen , die diese Untersuchung
durchführt . Die Zahi der Bauchoperationen , die
in diesem Feldlazarett seit Jahresfrist vor¬
genommen wurden , nähert sich dem ersten
Tausend , eine gewaltige Zahl , wenn man be¬
denkt , daß die operative Behandlung von Bauch¬
schüssen noch in der ersten Zeit des Weltkrieges
als hoffnungsloses Beginnen angesehen wurde.
Durch die ärztliche Kunst ist sie mittlerweile in
ihren Methoden derart verfeinert worden , daß
sie mit steigendem Erfolg durchgeführt wird .

wiedergeschenkten Bauchverlegten in
Heute ist der prozentuale Anteil der dem Leben

einem
stetigen Wachstum begriffen .

() Mitte November werden Sonderlehr
gänge für Kriegsversehrte zur Vorbe¬
reitung auf die Reifeprüfung eingerichtet
und zwar in Thüringen für Teilnehmer , die in
Groß -Berlin , den Provinzen Sachsen , Hanno
ver und Schleswig -Holstein , den Ländern Thü¬
ringen , Sachsen , Mecklenburg , Oldenburg , An¬
halt und Lippe sowie in Hamburg und Bremen
beheimatet sind . Die Meldungen zu den Lehr¬
gängen sind unter Beifügung eines Lebens¬
laufs , des Schulabgangszeugnisses und der Be¬
scheinigung der militärischen Dienststellen über
Erteilung des erforderlichen Urlaubs von sechs
Monaten bis zum 1. November zu richten an Was ihm einige Zeit darauf das Röntgenden thüringischen Minister für Volksbildung in bild enthüllt , läßt ihn dennoch überrascht - zu¬Weimar . Die Schule , an der der Lehrgang statt - sammenfahren . Klar und deutlich sind diefindet , wird von dieser Stelle bekanntgegeben Konturen einer kleinkalibrigen Granate sicht¬werden . Dieser Antrag ist gleichzeitig mit der bar , die mit der Spize im Becken des Ver¬Meldung zum Lehrgang einzureichen . wundeten steht , während die am rückwärtigen

Ende angebrachten Flügel bis hoch unter die
Rippen reichen.Uebles Geschäft mit dem Tode

: : In Schutzhaft genommen wurde der in
Oldenburg i. D. , Steinweg 8 , wohnende Tisch¬
lermeister Fritz Hartmann , da er in ge¬
meinster Weise die seelische Not eines Volksge¬
nossen ausnutzte , um sich auf unzulässigem Wege
zusätzlich Lebensmittel zu verschaffen .

Hartmann , der in Oldenburg ein gut gehen¬
des Beerdigungsinstitut betreibt , war von
einem bei Bad Zwischenahn wohnenden kinder¬
reichen Volksgenossen , der in bescheidenen Ver¬
hältnissen lebt , gebeten worden , die Ueberfüh¬
rung seiner in Oldenburg verstorbenen acht¬
jährigen Tochter vorzunehmen . Obwohl Hart¬
mann über eine genügende , ihm zugeteilte Ben =
ginmenge verfügte , gab er vor , nicht genügend
Brennstoff zu haben , um die Leiche nach Zwi¬
schenahn zu befördern . Er ließ aber die Mög¬
lichkeit erkennen , durch die Beschaffung
von Fett und Eiern doch noch Brennstoff
erhalten zu können . Der Vater des verstorbenen
Kindes , dessen Frau zur gleichen Zeit hoch¬
schwanger war und der durch den Tod seines
Kindes tiefbetrübt war , lehnte das unanstän =
dige Ansinnen des Hartmann ab , zumal er
selbst naturgemäß über keinerlei entbehrliche
Lebensmittelmengen verfügte . Hartmann sieht
Strengster Bestrafung entgegen . Für Volks
schädlinge , die die Kriegsverhältnisse und
die seelische Not ihrer Volksgenossen ausnuten ,
um sich einen ungerechtfertigten Vorteil zu er¬
werben , und selbst nicht davor zurückschrecken ,
noch mit dem Tode schmutzige Geschäfte zu
machen , gibt es keine Gnade .

Wer schoss
auf Kollander

Roman von Hermann Weick
17 ) Ein Sonderling , sei Peteani , der mit keinem
Menschen spreche, dachte Li , während sie weiter¬
ging ; da würde es für sie nicht leicht werden,
an ihn heranzukommen .

Als Li die letzten Häuser des Ortes erreicht
hatte , tehrte sie um .

Für eine Weile wurden ihre Blicke von der
zauberhaften Pracht des Sees , der sich drunten
ausbreitete , und von der Erhabenheit der Berge
ringsum gefesselt . Dann aber nahm Peteani
wieder ihre Gedanken gefangen . .

Sie gewahrte , als sie sich seinem Hause
näherte , daß gerade gegenüber sich ein größeres
Gebäude befand , das sie vorhin nicht beachtet
hatte . Pension Mayhofer " war auf einem
Schild zu lesen .

Seziermesser am Granai werfergeschoß
wundeten vergraben hat , bis die Röntgen¬
strahlen sein Bild aus der Tiefe des Leibes
hervorholten . Ein Blindgänger im Körper des
Verwundeten , ein hocherplosives Geschoß , das
bei der leisesten Erschütterung zerspringen und
alles Leben im nächsten Umkreise gefährden
kann . Darf es der Arzt verantworten , unter
dieser Gefahr zu operieren ? Er ist es nicht
gewohnt , nach dieser Gefahr zu fragen , wie er
vor feiner Operation fragt , sondern handelt
selbst wenn nach menschlichem Wissen die Hoff¬
nung auf die Rettung eines Verwundeten nur
noch geringe Aussicht bietet . Es ist nicht die Art
des Arztes , zu tapitulieren , es sei denn vor der
Majestät des Todes selbst . Solange noch ein
Funke Leben in einem Körper glüht , kämpft
er um dieses Leben . Mit all seinem Können ,
seinem Wissen und seiner reichen Erfahrung .

Es wird seine gefährlichste Operation wer¬
den. Der Arzt weiß es. Er ist Arzt, Chirurg.Er versteht es , mit sicherer Hand das Stalpell
zu führen , Schmerzen zu lindern und Wunden
zu versorgen . Der Umgang mit Sprengmitteln
und Granaten ist ihm fremd . Ein ungeschickter
Zugriff , ein unglücklicher Zufall kann das Ge¬
schoß zur Explosion bringen und mit dem Leben

den Arztes in Gefahr bringen . Der Arzt weiß
des Verwundeten zugleich auch das des helfen

Leben droht , steht die Pflicht , die Pflicht zu
es . Doch über der Gefahr , die seinem eigenen

helfen , Leben zu erhalten .

Verwundeten über die Bauchdecke, die auf der
Behutsam gleiten die Finger des Arztes dem

rechten Seite leicht vorgewölbt ist . Das Eisen ,
das durch die Rückenwunde in den Körper ein¬
gedrungen ist , scheint von beträchtlichem Um¬
fang zu sein . Dicht unter der Bauchdecke ist , es
steckengeblieben . Unglaublich groß muk der des Stabsarztes , ruhig und bestimmt , wie im¬

Ohne Zaudern kommen die Anordnungen

Fremdkörper sein . „ Röntgenaufnahme !" befiehlt mer . Ruhig und bestimmt arbeiten auch dieder Arzt . Gefühl und Erfahrung sagen ihm , Hände des Arztes . Bald liegt die Spitze desdaß er vor einer selbst in diesem Lazarett un - Geschosses frei , in der die Explosivladung ver¬gewöhnlichen Aufgabe steht . borgen ist . Unter den harten Atemstößen des
in der Narkose liegenden Verwundeten wird
sie um Zentimeter hin und her gezerrt . Dann
kann der Arzt den Blindgänger fassen . Lang¬
sam und vorsichtig holt er die Granate hervor ,
die bei einem Kaliber von 5,2 Zentimeter eine
Länge von fast 30 Zentimeter aufweist .

Blindgänger ! schießt es dem Arzt durch den
Kopf . Augenscheinlich ist es das Geschoß eines
sowjetischen Granatwerfers , das sich bis zur
völligen Unsichtbarkeit im Körper des Ver¬

Während ein Feuerwerker das Geschoß hin¬
austrägt , um es unschädlich zu machen , werden
drinnen alle Vorbereitungen für eine Bluts
übertragung getroffen . Der Kampf um das
Leben des Verwundeten geht weiter .

Kriegsberichter Wilhelm Beckmann .

Acht , , PS . " und ein Güterzug

Da das Gleis noch nicht auf Normalspur und gebaut und eine sowjetische Lokomotive nicht
vorhanden ist , ziehen acht Pferde diesen Güterzug nach vorn zu unseren Truppen .

PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Kraayvanger ( HH . )

Wenn sie ihm nur während des Tages ein¬
mal begegnen würde , sie würde ihn ansprechen ;
aber Peteani schien am Tage sein Haus nicht
zu verlassen .

Freundschaft seines Kindes zu gewinnen, das
jedesmal , wenn es an ihr vorüberging , sie mit
unverkennbarer Neugier betrachtete? Vielleicht
würde sie auf diese Weise eher einen Weg zu

Ob sie versuchen sollte , das Zutrauen , die

Peteani finden . . .
Frau Mayhofer , die Pensionsinhaberin , mit

der Li sich hin und wieder unterhielt , fragte
sie einmal wie beiläufig :

, ,Wem gehört eigentlich das hübsche , schwarz¬
haarige Mädchen, das ich häufig aus dem gegen=
überliegenden Hause kommen sehe ?"

, , Das wird die kleine Peteani sein ."
" Man sieht das Kind immer allein ; es fiel

mir schon auf , daß es nie mit anderen Kindern
spielt . Die Kleine scheint sehr scheu zu sein ." .

„ Scheu ist die Eva allerdings , was nicht
verwunderlich ist , wenn man in diesem Alter
feine Mutter mehr hat und einen Vater , der
tagelang kein Wort über die Lippen bringt ."Hier würde sie Wohnung nehmen , beschloß

Li . Aber nicht unter ihrem richtigen Namen
durfte s geschehen. Durch einen Zufall könnte mehr ?" fragte Li, um das Gespräch in Gang

Die Mutter des Mädchens lebt nicht

Peteani den Namen Kollander hören ; er
zu halten .

würde , wenn ihr Verdacht sich bewahrheitete , Sie ist schon lange tot . Als Peteani vor
mißtrauisch werden und wahrscheinlich jedem Jahren hierher zog, tam er schon ohne Frau ;
Annäherungsversuch von ihrer Seite aus dem
Wege gehen .

nur das kleine Kind brachte er mit . Er kaufte
das Haus drüben ; dort haust er seitdem wie
ein Einsiedler . Er arbeitet nicht, er läßt keinen
Menschen an sich heran , nur eine alte Frau ,
die ihm die Wirtschaft besorgt , duldet er in
seinem Hause ."

Li Andresen" schrieb sie sich in das Frem¬
denbuch ein ; es war der Mädchenname ihrer
Mutter , den sie gewählt hatte .

Als Li nach einer Weile die Pension ver¬
ließ , um einen Spaziergang zu machen , kam
gerade ein schlankes , zierliches Mädchen , das
etwa elf Jahre alt . sein konnte , aus Peteanis
Haus .

Mit großen , scheuen Augen betrachtete es Li ,
die vorüberging .

Es ist Peteanis Kind , dachte Li .
Nach wenigen Schritten drehte sie sich um ;

noch immer stand das Mädchen da und sah ihr
mit seltsam schwermütigem Blick der großen
Kinderaugen nach

Zweimal hatte Li bisher von ihrem Balkon
aus Peteani gesehen .

Spät am Abend war es gewesen , als er sein
Haus verlassen hatte und die Straße entlang
gegangen war . Er hatte nicht ein einziges Mal
aufgeschaut , als interessiere ihn nichts von dem ,
was um ihn her vorgehe .

Der Mann scheint wirklich ein Sonderling
zu sein . Aber vielleicht hat er sich allzu lange
hier vergraben , vielleicht fehlt ihm nur jemand ,
der ihn einmal mit Gewalt aus seiner Ein¬
siedelei herausholt und ihn fort , unter andere
Menschen , schickt . Eine Reise würde da vielleicht
Wunder tun " , sprach Li und hoffte , auf diese
Weise vielleicht zu erfahren , ob Peteant an
dem Tage , an dem ihr Vater ermordet worden
war , von Arselina fort gewesen war .

Die Pensionsinhaberin lachte .
„ Peteani und verreisen ? Eher würde der

Himmel einfallen , als daß er so etwas tun
würde ! Seit Jahren hat er keinen Schritt aus
unserem Ort hinaus gemacht , und so wird er
es auch bis zu seinem Lebensende halten ."

Peteani war also nicht in Berlin gewesen !
Das Verbrechen konnte daher auch er nicht
begangen haben !

| Hatte s da für sie , Li , noch einen Zweck ,
sich weiterhin mit dem Manne zu beschäftigen ?
Würde es nicht vernünftiger sein , wenn sie
wieder nach Berlin zurückkehrte ?

Nein - sie würde bleiben . Sie wollte
Beteani näherkommen !

eigener Vater in das Schicksal dieses Mannes
Sie mußte ergründen , ob wirklich ihr

und seiner verstorbenen Frau verstrict gewesenwar .

aus Peteanis Kind auf der Straße ; sie çilte
Bald darauf entdeckte Li von ihrem Balkon

hinunter und folgte ihm .
Nun hatte sie das Mädchen eingeholt .

Guten Tag !" , sagte Li .99
Ueberrascht wandte das Mädchen sich ihr zu ;

dann ging es wie frohes Erkennen über seine
zarten Züge .

, ,Du machst wohl einen Spaziergang ?"
fragte Li .

Das Kind zögerte mit der Antwort .
„ Ich muß etwas einkaufen ."

, ,Da können wir ja zusammen gehen ; ich
habe den gleichen Weg ."

derte Li von diesem und jenem, um das Mäd¬Während sie nebeneinanderhergingen , plau¬

chen zutraulicher zu machen . Als sie an eini¬
gen Kindern, die lärmend spielten, vorbei¬
tamen , sagte sie:

, ,Da möchtest du wohl mitmachen ? Sicher

spielst du gerne mit anderen Kindern ?"
Trauer , die nicht zu den kindlichen Zügen

paßte , trat in das Antlig des Mädchens .
„Ich möchte schon, aber mein Vater will

nicht , daß ich mich mit anderen Kindern ab¬
gebe ."

,, Soll ich einmal deswegen mit deinem
Vater sprechen ? Vielleicht würde er dir dann
erlauben , mit anderen Kindern zu spielen ."

Wie in scheuer Angst schüttelte das Kind
den Kopf .

Mein Vater spricht mit niemandem" , sagte
es hastig . Dann , während es vor einem Hause
stehen blieb, in dem sich ein Zigarrenladen
befand : „ Hier muß ich etwas holen . . . "

,,Ich warte , bis du wiederkommst " , sprach Li
darauf und gewahrte , wie die Blicke der Klei¬
nen in jäher Freude sich belebten .

Du sagtest vorhin , daß dein Vater mit nie¬
mandem spreche " , begann Li wieder , als das
Mädchen zurückkam und sie heimwärts gingen ,

warum tut er das ? "
Eva Peteani sah vor sich nieder .

Pfannkuchen in - Vaseline

otz . An der Nordsee gilt noch immer das

Recht ges Strandgutes : In Kriegszeiten pflegt
jetzt allerdings durch Gesez start eingeschränkte

an der Küste manches Gut anzutreiben , das
von der Bevölkerung mit Freuden begrüßt wird .
So geschah es auch dieser Tage , daß in einer
stürmischen Nacht zwei Fischer am Nordsee =
strand ein Faß mit etwa hundert Pfund Inhalt
fanden . Als man den Segen " glücklich nach
Hause gebracht hatte , stellte man hocherfreut
fest : Butter ! Schnell wurde eine Säge geholt
und das Fast zur Hälfte durchgesägt , so daß
ieder seinen gerechten Anteil von dem Fundgut
erhielt . Am anderen Tage begann dann ein
großes Pfannkuchenbacken . Aufgespartes Weizen¬
mehl und ebenso mühsam ersparte Eier wurden

angerührt und bald darauf schmorte es in der
Pfanne . Beim ersten Bissen aber spuckten alle
entgeistert aus . Das Essen schmeckte nach Seife .
Schließlich legte man einem Chemifer eine
Probe zur Untersuchung vor , der dann feststellte ,
daß die Butter " eigentlich Baseline war .

6000 Jahre altes Elchgeweih gefunden

2

otz . Bei der Aushebung eines Luftschutzs
grabens in Marglan bei Salzburg wurde
das Geweih eines starken Elches , und zwar des
Waldelches oder Elentieres , gefunden . Es ist
eine Abwurfstange , die von der Rose bis zum

erhalten ist. Der Waldelch ist eines der statts
Ansaz der Schaufel auf 22 Zentimeter Länge

letzten Zwischeneiszeit und legten Eiszeit . Bom
lichsten Wildtiere unserer Vorzeit . Er lebte zur

Waldelch ist in Salzburg bisher nur eine Abe

handen , die im „ Haus der Natur " aufbewahrt
wurfstange aus der Gegend von Klainfeld vors

wird . Das Alter des neuen Elchfundes läßt
sich nach der Bodenschichtung auf mindestens
6000 Jahre schäzen .

verhängnisvoller Irrtum brachte einem 67jährigen
otz . Eisigessenz mit Branntwein verwechselt . Ein

Maurer aus Bruch weiler (Westmark ) den Tod .
Er perwechselte die Branntweinflasche mit einer ,
die Essigessenz . enthielt . An der schweren Vergif
tung ist er kurz nach seiner Einlieferung in ein
Krankenhaus gestorben .

otz . Statt Likör Kreosol getrunken . In Hö¬
tensleben im Kreise Haldensleben verwahrte
ein Mann zu Hause im Schrank eine Flasche Likör ,
aus der die sechzehnjährige Tochter ab und zu einen
Schluck trant . Doch eines Tages stand statt des
Likörs eine Flasche Kreosol im Schrank . Die
Tochter wußte von diesem Wechsel nichts und
trant wieder einen Schluck aus der anderen ähn¬
lichen Flasche . Sie erlitt dabei schwere Verbren
nungen in Mund und Hals .

otz . Schubdiebin auf Strümpfen . Eine Einwoh¬
nerin in Schmalkalden war nicht wenig er¬
staunt , plöblich ihre eigenen Schuhe auf der Straße
auf sich zukommen zu sehen . Die dreiste Diebin ,
die die Schuhe vor einiger Zeit gestohlen hatte und
nun selbst spazieren führte , wurde so auf offener
Straße entlarvt und mußte den Weg zur Polizei¬
wache antreten . Dort durfte sie die Schuhe aus¬
ziehen und auf Strümpfen nach Hause schleichen
abgesehen von dem gerichtlichen Nachspiel , das ihr
noch bevorsteht .

otz . Ein Apfelbaum blüht zum dritten Mal . Ein
Obstzüchter in Dessau - Alten erlebte die
Ueberraschung , daß ein Apfelbaum in diesem Jahre
zum dritten Male blüht . Es handelt sich um einen
Sommerapfel . Der Baum trug im Hochsommer
die ersten Früchte , stand danach wieder in Blüte
und setzte abermals Früchte an . In diesen Tagen
nun trieb der Wunderapfelbaum zum dritten
Male Blüten , die indes kaum noch Fruchtansab
bringen werden .

otz . Von der Kaffeefanne tödlich verbrüht . In
Flammersfeld (Westerwald ) wurde eine Fa
milie von einem schweren Unglück heimgesucht .
Eine junge Frau hatte frischen Kaffee aufgebrüht
und die Kanne auf den Tisch gestellt . In einem
unbewachten Augenblick zog das zweijährige Töch¬
terchen die Kanne vom Tisch , so daß sich deren In¬
halt über das Kind ergoß . Es erlitt so schwere
Verbrennungen , daß es furz darauf im Kranken¬
haus verstorben ist .

„ Ich weiß es nicht ; mein Vater spricht auch
mit mir nur wenig , er ist immer traurig ."

Immer traurig wie qualvoll das aus
dem Kindermund klang !

, ,Da seid ihr immer allein zu Hause ?"
Nur Frau Rotta ist da ; sie arbeitet bei

uns .
66

, ,Kommt nie jemand zu euch zu Besuch ? "
Nein doch , vor einigen Wochen war

mein Onkel da, er blieb aber nur zwei Tage,
dann reiste er wieder ab . Sonst kommt nie jes
mand zu uns ."

Soll ich dich einmal daheim besuchen ? "
, , Das wird mein Vater nicht wollen " , fam

es stockend zur Antwort .

,,Du kannst ihn ja danach fragen . Und
wenn er mich nicht bei euch sehen will , können
wir manchmal miteinander spazieren gehen .
Wäre dir das recht ? "

Das schmale , ernste Kindergesicht schien plötz
lich zu leuchten .

., ja ! " sagte Eva Peteant . Nichts hätte

Leben gelastet hatte , deutlicher offenbaren köns
die Einsamkeit , die bisher über ihrem jungen

nen, als dieser kurze, frohe Ausruf.
*

Rein , das Fräulein dürfe nicht in ihr Haus

Peteani , als Li das nächste Mal mit ihr zu¬
ſammentraf .

kommen, ihr Vater wünschte es nicht, sagte Eva

, ,Dann sehen wir uns eben hier draußen ;
oder hat , dein Vater auch dagegen etwas ? "

,Anfangs , wollte er mir verbieten , daß ich
nochmals mit Ihnen spreche. Ich , bat aber so¬
lange , bis er es mir erlaubte ."

„ Fragte er , wer ich sei ? "
„ Ja . Ich sagte ihm , daß Sie in der Pension

Mayhofer wohnen . Frau , Rotta , die dabei
war , wußte Ihren Namen ; Sie heißen Li Ans
dresen ."

In den folgenden Tagen machte Li regel .

mäßig Spaziergänge mit Eva Peteani , oder sie
nahm das Kind mit in ihr Zimmer hinauf .

Mütterliches Empfinden war in ihr wach
geworden; sie umsorgte das Mädchen und freute
sich , wenn in ihrer Gegenwart das Stille ,
Scheue von Eva abfiel und sie zum frohen ,
lachenden Kind wurde .

Und noch ein Gefühl drängte sich Li immer
wieder auf : als müsse sie an Eva etwas guts
machen , gutmachen , was vielleicht durch die
Schuld ihres Vaters am Leben dieses Kindes
zerstört worden war

( Fortsetzung folgt . )
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Aus ostfriesischen Sippen

otz . Am 12. Oktober feierte in aller Stille ,
liebevoll betreut von ihrer Tochter , Frau
Janna Willems , geborene Reemts , In
Warsingsfehn , ihren 100 . Geburtstag .
Sie wurde 1843 in Boefzetelerfehn ( Kreis
Aurich ) geboren . Ihr Mann , der 1896 verstor¬
ben ist , war lange Jahre Lehrer an der Bolts¬
schule im Ortsteil Rorichmoor . An ihrem Fest¬
tage hatten sich viele Verwandte und Nachbarn
eingefunden . Bürgermeister Berg überbrachte
die Glückwünsche der Gemeinde und überreichte
als willkommenes Geschenk eine Teespende . .
Man sieht es Frau Willems nicht an , daß sie
schon 100 Jahre alt ist . Wenn sie auch förperlich
sehr schwach ist , so ist der Geist doch äußerst
rege . Begebenheiten aus früheren Zeiten weiß
sie noch sehr gut zu erzählen .

Am Sonnabend fann Witwe Johanne
Albers , geborene de Buor , in Norden
ihren 89 . Geburtstag begehen . Die Jubilarin
ist die Tochter der verstorbenen Antje de Buor ,
die ein Alter von 104 Jahren erreichte . Ihrer
Ehe sind acht Rinde entsprossen , von denen zwei
im Ersten Weltkriege gefallen sind . Mit Stolz
trägt die Jubilarin das Goldene Ehrenkreuz
der deutschen Mutter . Nach dem Tode ihres
Mannes führte sie bis in das hohe Alter noch
ihren landwirtschaftlichen Betrieb am Flöckers¬
häuserweg in Norden , dem sie 41 Jahre vor¬
stand . Wer von einer so alt gewordenen Mut¬
ter abstammt , wird sicherlich auch die Hundert
erreichen .

Am 16 . Oktober feiert der älteste Einwohner
von Neuemoor , Sinrich von Höveling ,
seinen 87 . Geburtstag . Der Alte ist noch recht
rüstig und nimmt an allen Geschehnissen regen
Anteil .

Ostfriesische Tageszeitung

Ihr Opferfod wird uns Verpflichtung sein !
Den feindlichen Terrorangriffen auf die Stadt Emden fielen

folgende Volksgenossen zum Opfer :

23 . September 1943 :

Meyer , Eberhard
Meyer , Luise .

27 . September 1943 :

Derr , Hinrich

Fisser , Wilhelm

Heeren , Hilde

Janssen , Altje

Janssen , Wilhelm

Kirchhoff , Johann

Lömker , Heinrich

Meyer , Grietje
Suhr , Anna

Wächter , Lina

Weiland , Anna

Weiland , Engelke .

2. Oktober 1943 :

Beeker , Heyke

Bermann , Reinhard .

Boomgarden , Bernhar

Fischer , Luise

Hentschel , Josef

Klosse , Otto

Meiertöns , Johann

Neubauer , Otto

Nielke , Otto

Poppinga , Rudolf
Schick , Hasso .

Auch sie gaben ihr Leben für Volk und Reich . Ihr Opfertod wird uns Verpflichtung
sein , nicht eher zu rasten und zu ruhen , bis Deutschlands Freiheit und Zukunft ge¬
sichert ist .

Paul Wegener

Gauleiter und Reichsstatthalter .

Tausende Gäste vom Lande weilfen in Leer
Großer Betrieb auf dem Galli - Viehmarkt . Mit 86 noch immer mit dabei !

tausend , zweitausend oder mehr ? Selbst silber¬
haarige ostfriesische Bauern erblickten wir . Mit
einem 86jährigen famen wir ins Gespräch.
Schneeweiß umrahmten Locken und Kinnbart
das braungebrannte Antlig , doch rüstig , fernig
noch schien der Alte wie' s im heimatlichen Blut
liegt. Je" , meinte er, dat is alles Gewohn¬

mi töm erstenmal mit na' t Gallimarkt , un dann
was ick Joar för Joar in Lär , Nia , wat wassen
dat för Tieden . Mennig göde Hannel hebb id
offsloten ' un danzt un juchheid hem ick ook
düchtig . " .

otz . Ist vom Gallimarkt , soweit er den Jahr¬
und Krammarkt anbetrifft , nur noch ein füm¬

: : Phosphorverbrennungen richtig behan- merlicher Restbestand übrig geblieben, so darf
deln . Phosphorverbrennungen sind sowohl durch dennoch niemand sagen , der Gallimarkt im all¬

gemeinen sei sanft entschlafen . Het levet noch !den Geruch wie durch das Aufleuchten phos : Soweit er den großen Leerer Rindviehphorbehafteter Körperstellen zu erkennen .
Inaktivierung des Phosphors wird die geschämartt anbetrifft ! Der gestrige Tag hat
digte Haut mit Natrium Birkarbonat sich seiner Vergangenheit würdig erwiesen . Warheit ! As ick dartein Joar was , namm Vader
lösung ( fünfprozentig ) abgespült oder geba¬
det. Mullstreifen mit Natrium -Bikarbonatlojung
werden aufgelegt und bis zum Verschwinden
der Phosphoreſsenz erneuert . Anschließend an
die mechanische Entfernung Galbenverbände
(Baseline ) . Augenverlegungen : Spülen mit
Natrium - Bikarbonatlösung oder Kamillen
aufguß .

Leer

otz . Niemand darf fehlen ! Ueberall , wo
bisher im Kreise Leer . im Zuge der Versamm =
lungsaktion , die am 10. Oktober begann , Kund =
gebungen der NSDAP . stattfinden , war die
Teilnahme allgemein, ein Beweis, wie richtig
es gewesen ist , berufene Redner über die poli¬
tische und militärische Lage zur Allgemeinheit
sprechen zu lassen . In diesen Tagen sprechen nunweiter : 16. Oftober in Filjum Parteigenosse
Graalmann , in Sollen Parteigenosse

am 17 . Oftober

dies ein Betrieb auf dem Viehhof wie in der
Stadt . Auf der Nesse, vor dem Eingang zum
Viehhof , standen Transportkraftwagen dicht
an dicht beisammen , Jagdwagen , Kutschen da
neben , ja sogar die Landauer von Großvaters
Zeiten , die einst zum Gallimarkt die gutgestellten
Bauern mit Weib und Kind nach Leer brachten ,
fehlten nicht völlig . Drinnen aber gab es

blinkende Stahlrosse für ganze Schwadronen ,
und auf den Gleisen standen Reih an Reih die
Güterwagen bereit zum Abtransport ostfriesi¬
scher Zucht - und Nutztiere für ganz Großdeutsch¬
land .

Und erst das liebe Bieh ! Nicht nur in der
weiten Halle war Stand an Stand bevölkert mit
Schwarz- und Rotbunten , auch der weite Stand
im Freien zeigte keine Lücken . Lange wohl war
der Markt nicht so beschickt . Dazwischen aber
drängte sich unsere Landbevölkerung . Waren es

Wahrhaftig , die Augen leuchteten in dem
verwitterten Gesicht . Bon seinen zwei Enkeln
erzählte er , die im Osten standen für Führer
und Volt . Schwer hätt man es in dieser Zeit ,
doch „ Opa " hilft noch feste mit . Der älteste Be¬
sucher des Leerer Gallimarktes ? O , nein , vom
Nachbar aus 3 . wußte er zu sagen - der sei
schon 90 , aber er mußte mit ,

Siebzig Jahre lang „ Stammgaft " vom Galli¬
marit ein Diplom müßte es geben für solche
Standhaftigkeit ! Mag sein, was da will , unser

und wäre es nur
Gallimarkt ist nicht tot ; er ist lebendig geblieben

was den , Rummel " anbe¬
trifft , in der Erinnerung . Hgn .

Gronewalb, inNeermoor Bateigenije Ostfriesland muß ausgesprochenes Gemüseland werden
Derfelde Parteigenosse Gronewald .

Sieg wird unser sein !" heißt das Motto , unter
dem die Versammlungen stehen .

otz . Treue im Dienst . Obersteuersekretär
Rudolf Hoek beim Finanzamt Leer kann auf
eine vierzigjährige Dienstzeit zurückblicken. Par¬
teigenosse Hoet war lange Jahre in den deut
schen Kolonien und im Reichskolonialamt tätig .
Der Vorsteher des Finanzamtes würdigte im
Rahmen eines Betriebsappells die Verdienstedes Jubilars .

Eine Zuchtstation im Emder Polder schafft dafür die Voraussetzungen

: : Fruchtbar , unendlich fruchtbar ist dieser
Meere abgerungen wurde. Das Fahren durch
Polderboden , der in jahrzehnlanger Arbeit dem

dieses Kriegsgebiet gibt erst recht den richtigen
Rahmen ab zum Verstehen der großen Aufgabe ,

die der Gemüsezucht hier vor den Toren Em¬

mehrere hundert Morgen große Anlage erreicht,
dens gestellt ist . Inzwischen haben wir die

den Polder , der dazu ausersehen ist , die
Basis für die großangelegten wissenschaftlichen
Versuche der Außenstelle des Instituts für
Pflanzenzüchtung der

alle im ostfriesischen Teil des Gaues Weser¬
Universität

Ems abzugeben .

die Widerstandsfähigkeit der einzelnen Sorten

fung und Beobachtung auf Anfälligkeit der
gegen Befall führe ich selbst durch. Diese Prü¬

verschiedenen Sorten führt zwangsläufig zu
züchterischen Versuchen der Kreuzung und Her¬
anbildung neuer Sorten .

otz. Betriebsappell für die Jugend . Auf dem
britten Reichsappel der schaffenden Jugend am
Montag spricht Reichsminister Speer zuder deutschen schaffenden Jugend , die in Rüstun¬
gen und friegswichtigen Betrieben sich für den
deutschen Endsieg einsetzt . Der Appell wird von Das ist Erde , einfach prächtig und wie ge¬allen deutschen Sendern von 7. 15 bis 7. 45 Uhr schaffen für unsere Arbeit " , sagt Dr . Becker ,übertragen . Jeder deutsche Jugendliche hört
den Reichsminister für Bewaffnung und Mu

der Leiter der Außenstelle, bisher haben wir
nition !" Dieser Parole verschafft die Deutsche geführt , in forschender und züchterischer Arbeit

nur an den Universitäten diese Versuche durch =

Arbeitsfront . Geltung , indem sie für alle Be - eine Intensivierung destriebe mit mindestens 15 Jugendlichen die Ab¬
Gemüseanbaus , bei .

Berücksichtigung der besonderen klimatischen und
haltung von Jugend Betriebsappel - bodenmäßigen Bedingungen für jede einzelneI en anordnet , an denen außer den Jugend - Gemüsepflanze , vorzubereiten . Dieser Rahmen
lichen die betrieblichen Führungskräfte und
Ausbildungsleiter teilnehmen . Alle ande =

war aber zu klein gesteckt ."

ren Betriebe , auch die Handwerker und
Handelskleinbetriebe , beteiligen sich an Ge¬meinschaftsempfängen, die von der Kreisjugend¬waltung der Deutschen Arbeitsfrönt für die
Ortsgruppe , ,Am Dod " im neuen Gefolg¬
schaftsraum von Cramer , Reimerstraße , für die
Ortsgruppe , Leda " im Rathaussaal und
für die Ortsgruppe Sarderwyken =
burg " im Gefolgschaftsraum der Firma Her¬mann Warsing , Blinken , angesetzt sind . An alle
Betriebsführer und an die Hausfrauen , die Ju¬
gendliche beschäftigen, ergeht die Aufforderung ,dafür Sorge zu tragen , daß ihre Jungen und
Mädel an dem Appell teilnehmen . Die Teil¬
nehmer an den Gemeinschaftsempfängen müssen
um 7 Uhr zur Stelle sein .

ota. Leerer Heringsfischerei Act.-Gef. Am Don¬
nerstag fand in Leer ( Hotel Oranien ) die 37 .
ordentliche Hauptversammlung der Leerer
Heringsfischerei Act . - Ges : statt . Im Geschäftsberichtdes Vorstandes für die Zeit vom 1. Juli 1942 bis
30. Juni 1943 wurde mitgeteilt , daß die Schiffe und
Landanlagen im Berichtsjahr weiterhin anderen
Aufgaben dienten . Auf fünf der Schiffe wurde
eine Sicherungshypothef eingetragen . Die Bezie
hungen zu der Deutschen Heringshandels = Gesell¬
fchaft m . 6. S . , Bremen , und zu der Hauptvercini¬
gung der Deutschen Fischwirtschaft bestehen unver¬
ändert . Der Aufsichtsrat erhielt feine Bezüge . Am1. Mai 1943 wurde die Betriebsgemeinschaft zumsechsten Male mit dem Gau - Diplom für hervor
ragende Leistungen " ausgezeichnet . Die sozialen
Maßnahmen wurden auch im Berichtsfahre plan¬
mäßig fortasfest . Das abgelaufene Jahr erbrachtegemäß der vorliegenden Jahresabrechnung nach
Vornahme der Abschreibungen und der Zuweisung
3ur gefeßlichen Rücklage und nach Entnahme von
8300 , M. aus der auf Beschluß der ordentlichen
Hauptversammlung vom 29. 1. 1942 gebildeten
Sonder -Rücklage einen Gewinn von 58 913 . 13 .
zufammen mit dein Gewinn -Vortrag aus 1941/42
ftehen 58 954,99 MM . aur Verwendung zur Ber¬
füauna . Der vorgeschlagenen Verwendung dieses

Dr. Beder erläutert die Anlage der Kohl¬

Mengen stehen .
felder . Sie sehen dort Weißkohl in großen

ohne weiteres erkennbar , jämtliche Weißkohl¬
Mengen stehen . Es sind , für den Laien nicht

arten , die im Bereich unserer deutschen und der
ohne weiteres erkennbar , sämtliche Weißkohl¬
arten , die im Bereich unserer deutschen und der
europäischen Landwirtschaft aufgebaut werden .
Es wird nun Aufgabe unserer Gemüsezucht¬
station sein, festzustellen , wie der Ertrag der
einzelnen Sorten ist , welche Sorte sich am wider¬
standsfähigsten gegen tierische und pflanzliche
Schädlinge erweist , wie sich die Vitamingehalte
der Sorten zu einander verhalten . Eine be¬
deutsame Voraussetzung für die Ertragsfähig
feit einer Gemüseart ist ihre Lagerfähigkeit , der
gerade jezt im Kriege für die Versorgung un =
serer Großstädte mit Frischgemüse die aller¬
größte Bedeutung zukommt. Die Versuche über

den Samenbau zu fördern , eine Sortenbeschrän¬
Es müssen neue Wege gesucht werden , um

kung unter Heranzucht nur des besten Materials
durchzuführen und den Gemüseanbau mit allen
Mitteln überall dort zu steigern , wo ihm die

sehen wir überhaupt unser Ziel : Dort ,
natürlichen Voraussetzungen gegeben sind . Darin

Klima und Boden für den Gemüseanbau direkt
prädesteniert erscheinen , wie hier in Ostfries¬
land , wird und muß dem Gemüseanbau der
Borzug vor dem Getreideanbau gegeben werden
müssen . Das liegt im höchsten nationalen
Interesse !

10. 0

Der Wissenschaftler Dr . Becker -übersieht nicht

die Schwierigkeiten , die seinem Wert noch im
Wege stehen . Auch der Luftkrieg stellt mich
jeden Tag vor neue Probleme . In dankens
werter Weise unterstützen mich die Einrichtungen
und Verbände der Landesbauernschaft und der
Landesbauernführer selbst , auch widmet Prof .
Roemer von Halle aus unserer Außenstelle
seine besondere Aufmerksamkeit . Die Hilfe der
Behörden am Blaze hier ist ebenfalls vorbild
lich . Schwierigkeiten bleiben trog allem noch
genug . Dennoch wird und muß das Ziel erreicht
werden , nämlich durch unsere Forschungstätigkeit
und züchterische Arbeit eine wesentliche Förde¬
rung des Gemüseanbaus unter Berücksichtigung
aller gegebenen Möglichkeiten zu erzielen ! Der
Gau Weser-Ems - und insbesondere das ost¬
friesische Land muß ein Gemüseland werden ,
weil die natürlichen Voraussetzungen in einem
Maße gegeben sind , wie es sonst faum noch im
Reichsgebiet der Fall ist." Heinz Schrader .

otz . Ausgabe von Einfellerungsscheinen . Es
wird darauf hingewiesen , daß Einkellerungs - .
scheine für Kartoffeln nur noch heute , vormit =
tags von 8 bis 12 Uhr , im Rathaus in
Weener ausgegeben werden .

Betrages : 41 700 MM . für 5 Prozent Dividende auf | Weener
834,000 RM . Stammattien , 8300 m . für 5 Brozent
Dividende auf 166 000 9 . Vorzugsaktien für das
Gefchäftsjahr 1942/43 , und getrennt davon 8300 RM .
für 5 Prozent rückständige Dividende auf 166 000
RM . Vorzugsaktien für das Geschäftsjahr 1939/40 .
somie 654,99 RM . Vortrag auf neue Rechnung
wurde von der Hauptversammlung zugestimmt .
Die Prüfung der Bücher , Bilanz usw , ergab feine
Beanstandung . Dem Vorstand und Aufsichtsrat
wurde Entlastung erteilt . Das turnusgemäß aus
dem Aufsichtsrat ausscheidende Mitglied , Stadtrat
Heinrich Onnen wurde wiedergewählt .

otz . Jugendfilmstunde . Die Gaufilmstelle ver¬
anstaltet am Sonntag vormittag im „ Wein¬
berg " - Saal eine Jugendfilmstunde . Zur Bor¬
führung gelangt der spannende Film „ Trent ,
der Pandur " .

tat . In einem unbewachten Augenblick fiel
() Solterfehn . Mutige Rettungs¬

das zweijährige Söhnchen der Familie Schnais gerichts .. Es dürfte noch zu wenig bekannt sein ,
otz . Jeden Dienstag Sprechtag des Amts¬

in den Kanal . Troz - des recht hohen Wasser : daß für die Bevölkerung des Reiderlandes amstandes und der erheblichen Strömung sprang Dienstag jeder Woche , von 9 bis 13 Uhreine Frau , die den Vorfall benterfte , furz ent - und von 16 bis 18 Uhr , im Gebäude des Amts¬
schlossen ins Wasser und gelang es ihr , den gerichts in Weener gerichtliche Amis¬
Kleinen vor dem Tode des Extrintens zu behandlungen vorgennommen werden kön¬
wahren . nen . Schriftstüde für das Amtsgericht in Weener

Freitag , 15. Oftober

Ehrengastspiele der , ,Komödie " Berlin

: : In der Zeit vom 17. bis 24 . Oktober wird

das Ensemble der Komödie " - Berlin als

Sonderveranstaltungen des Reichspropaganda¬
amtes Weser - Ems im Gau Ehrengastspiele
mit dem Lustspiel Philine " , einem Stück für

verliebte Leute von Jo Hanns Rösler , durch =

führen . Das Stüd ist inszeniert von dem Ins

tendanten Staatsschauspieler Viktor de Kowa ,

dem aus vielen Filmrollen allen bekannten
Darsteller . Vikto de Kowa selbst wird bei der

Erstaufführung am 17. Oftober im Oldenbur
gischen Staatstheater und bei dem Gastspiel

am 18. Oktober in Wilhelmshaven den Rechts¬

anwalt Thomas Bratt spielen . Weil ihn dann
übernimmtFilmverpflichtingen zurückrufen ,

bei den weiteren Aufführungen am 19. Oktober
in Bremen , am 20 . in Delmenhorst , am 21 .

und 22 . in Osnabrück und am 23 . und 24 . in

Emden Gert Benofsky die Rolle . Die Phi¬

line spielt Maria Bard . Weiter wirken mit :

Günther Lüders , Elisabeth Lennark , Olga

Limburg , Gustav Bertram , Helene Westphal ,

Walter Bechmann , Else Reval , Paul Bledschun .

Zur Erstaufführung im Oldenburgischen Staats¬
theater hat der Gauleiter sein Erscheinen zu =

gejagt .

fönnen jederzeit , auch außerhalb , der Amtsstun
den , in den Briefkasten des Amtsgerichts

Weener eingeworfen oder an das Amtsgericht
in Leer gerichtet werden . Diejenigen Einwoh¬
ner , die gerichtliche Angelegenheiten zu erledi
gen haben , brauchen also nicht den Weg nach

Leer zu machen . Außerhalb dieser oben erwähn =

ten Zeit steht den Rechtssuchenden das Amts¬

gericht Leer zur Verfügung , das jeden Werk¬
tag Sprechtage abhält .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emben . Geistesgegenwärtige
Fahrer in . Ein paar Männer zogeneine Karreim Laufschritt gegen die Einbahnstraße 3 wi¬
schen beiden Märkten . Gerade bevor sie
zum Neuen Markt einbiegen wollten , tam in
flottem Tempo ein Lastwagen um die Ecke. Die
Zeugen des Vorfalls schlossen schon die Augen ;
denn ein furchtbares Unglück schien unvermeid¬
lich . Aber die Fahrerin des Lastwagens be =
wies , daß sie nicht nur fahren , sondern auch
halten kann wie ein Mann . Hart neben den
Männern brachte sie den Wagen zum Stehen
und rettete dadurch die Leichtsinnigen , die noch
nicht zu wissen scheinen , was eine Einbahn¬
straße bedeutet .

otz . Emden , Kind stürzte von der
Treppe . Großes Glück hatten ein kleines Kind

und seine Eltern . Durch Unachtsamkeit rollte der
Kinderwagen , in dem sich das Kleine befand ,
eine ziemlich tiefe und steile Treppe hinunter .
Der Wagen überschlug sich mehrmals , und man
mußte fürchten , daß das Kind tot set , oder
lebensgefährliche Verlegungen davongetragen
habe . Aber es hatte sich nur verhältnismäßig
Teichte Wunden zugezogen und wie sich mittler¬
weile herausstellte , auch feine sonstigen Schäden
durch den Sturz erlitten .

otz . Emden . Vorsicht auf der Straße .
In der Wilhelmstraße lief beim Ueber¬

Radfahrerin vor das Rad und brachte sie da¬
schreiten der Fahrbahn ein Volksgenosse einer

außer dem Schrecken nur geringfügigen Schas
durch zu Fall . Zum Glück erlitt die Radlerin
den .
sezen .

Sie fonnte ihre Fahrt bald wieder forts

Einzelhändler Granat nach Maß (1 Ltr .) zu 0. 45

otz . Norden . Wie teuer ist der Gra
nat ? In letzter Zeit wurden Klagen laut , daß

RM . verkaufen . Es sei nochmals ausdrücklich
darauf hingewiesen , daß eine solche Verkaufs¬
weise überhaupt verboten ist. Es darf nur
nach Gewicht verkauft werden , ½ Kilo¬
gramm Granat fostet im Kleinhandelsverkaufss
preis 40 Pfennige . Es wurde ferner beobach¬
tet , daß Geschäftsinhaber , besonders auch Gast¬
wirte , erst morgens 9 oder 9. 30 Uhr ihre Läden
oder Lokale öffnen. Derartige Mißstände kön
nen nicht mehr geduldet werden . Gegen die
Schuldigen wird in Zukunft streng vorgegangen .

otz . Aurich . Kinderlandverschickung .
Sonnabend 17 Uhr findet in der Aula der
Staatlichen Oberschule für Jungen in Aurich
eine Elternversammlung statt , in der
über die Kinderlandverschickung der Schüler der
Staatlichen Oberschule gesprochen wers
den soll . Zum Schuße der zehn- bis vierzehn =
jährigen Schüler und Schülerinnen vor
Bombenterror ist eine Kinderlandverschickung
auf freiwilliger Grundlage von den
wortlichen Stellen vorgesehen . Die Entschlüsse
der Eltern müssen bis zum 20. Oftober 1943 in
den Händen der Schulleitung sein .

0

dem

verant

Unter dem Hoheitsadler
Leer . D3 . - Fähnlein 3. Sonnabend 15 Uhr Jungs .

züge 2 und 3 beim HJ - Heim .

Was bringt der Rundfunk ?
reitag . Reichsprogramm : 11 . 30 - 12 :30 : Be¬
schwingte Konzertweifen . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Be¬
richt zur Lage . 15 - 15 . 50 : Volkstümliche Klänge .
15 . 30 - 16 : Pied - und Instrumentalmufit . 16 - 17 :
Serenaden und Opernklänge . 17 . 15 - 18 . 30 : Jan
Hoffmann spielt auf . 18 . 30 - 19 : Der Zeitfpiegel .
19 . 20 - 19 . 35 : Frontbesichte . 19 . 45 - 20 : Dr . Goeb
bels -Artikel : Das neue Stadium des Krieges ."
20 . 15 - 21 : Melodien um die Liebe . 21 - 22 ,, Vput
Contrabaß zum Saraphon " , heitere Musik mit
Versen .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : Haydn , Haendel ,
Beethoven ut. a . 20 . 15 - 21 : Meisterwerfe deutscher
Kammermufit : Streichanintett von Bruckner .
21 - 22 : Die heimliche Ehe " . Komische Oper von
Cimarosa .

Bringt Eure Ofen
jetzt in Schuß ,

holt Asche raus
und Ofenruß !
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